
der wissenschaftlichen Untersuchungen im Schweizerischen Nationalpark 
en von der Kommission der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft 

zur wissenschaftlichen Erforschung des Nationalparks 

Riiaultats des recherches scientifiques au Parc National suisse 
la Commission de la Societ.6 Helvetique des Sciences Naturelles pour les etudes 

scienti6ques au Parc National 

Oekoloßsche Untersuchungen 
im Unterengadin 

5. Lieferung 

mit Unterstützung des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung 
der wissenschaftlichen Forschung 

C 1.2 

Die Moosflora der montanen Stufe 

Gebiete des Unterengadins 
FRITZ OCHSNER 

C 1.3 

Beitrag zur Flechtenflora und -vegetation 
des Unterengadins zwischen Scuol (Schuls) 

und Martina (Martinsbruck) 
EDUARD FREY 

Druck Lüdin AG Liestal 1975 



4 2. Die Moosflora der montanen Stufe des Raumes 
~ ~ ~ o s c h - s t r a d a  und der angrenzenden Gebiete des Unterengadins 

Von FRITz OCHSNER 

EINLEITUNG 

Jfit der Erforschung der Moosflora des Unterengadins verknüpfen sich die Namen 
ED. KILLIAS, W. PFEFFER, M. VON GUGELBERG, CH. MEYLAN und M. JÄGGLI. Die 

grundlegende Arbeit über die Unterengadiner Moose stammt von E. KILLIAS, langjähri- 
gen, Kurarzt von Bad Tarasp und einem vorzüglichen Kenner der Flora und Fauna des 
Untcrengadins. Die neueste Arbeit (1944) über das relativ reiche Teilgebiet von Schuls- 
Tarasp hat den bekannten Tessiner Botaniker MARIO JÄGGLI zum Verfasser. In dieser 
Arbeit, und auch in jener von CH. ~ Y L B N  (1940), Nationalparkmoose, finden sich wei- 
tere historische Angaben. Eine Reihe von Fundortsangaben von KILLIAS wurden von 
neueren Botanikern bezweifelt, da sie die betreffenden Arten im Gebiet nicht gefunden 
hatten. Es war dem Verfasser aber möglich, im Laufe seiner Exkursionen im Unteren- 
gadin eine grössere Zahl dieser Arten wiederzufinden. Andere sind wahrscheinlich im 
Zeitraum der letzten hundert Jahre verschwunden, sei es, dass die Standorte sich ver- 
änderten oder dass sie zerstört wurden. Viele der kleinen Moospflanzen werden sehr leicht 
übersehen, andere, vielleicht seltene Arten, sind makroskopisch von ähnlich aussehen- 
den w d  häufigeren Spezies kaum zu unterscheiden. 

%T - und Einteilung des Gebietes 

Die Moosflora, wie sie hier dargestellt wird, erhebt keinen Anspruch auf Vollstän- 
digkeit, da ja in erster Linie die ökologischen Verhältnisse in den Versuchsflächen 
Ramosch-Strada und deren Umgebung untersucht werden sollten. 1967168 wurde dann 
auch die floristische Erforschung über die Grenzen dieses Gebietes ausgedehnt, einer- 
seits bis zur österreichischen Grenze nach Martina, andrerseits bis Schuls-Tarasp-Fun- 
tanalFtan. Die Beobachtungen erstreckten sich im allgemeinen nur auf die obere mon- 
tane Stufe, von der Talsohle bei Martina (1035 m) bis in Höhen von 1300 bis 1400 m, 
ausnahmsweise bis 1500-1600 m+, bei Vulpera-Tarasp, Ftan und ob Ramosch-Vnh. 
Lagen zahlreiche Fundorte einer Art vor, so wurden sie in solche der rechten (R) und der 
linken (L) Talseite geschieden, eine Ausscheidung, welche oft interessante bryogeogra- 
phische Aspekte erkennen liess. Einbezogen wurden die unterenTeile der Seitentäler ( X) 
auf der rechten und linken Seite des Haupttales. 
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R X: Val dyAssa; (Val Tramblai); Val d'Uina (Sur En); Val Triazza (r 
Lischana; Val S-charl (Clemgia-Mündung unterhalb Vulpera); Val 
halb Funtana und Val Vallatscha. 

L X : Val Gronda (Martina) ; Val da Chaflur (Chafiur/Strada) ; Val Ruinains (Ser 
Val Sinestra (Ramosch); Val da Muglins (Sent-«Tobel»); Val Clozza 

AUgemeiner Charakter der Moosflora und Moosvegetation 

Die Moose sind Bestandteile der ~esamtve~etation eines Gebietes. Sie 
grossen Gruppe der blütenlosen Pflanzen oder Kryptogamen, wie die Algen, 
ten, Farne usw. Meist nur wenige mm 
zimeter übersteigt. Es ist deshalb nich 
nur wenig auffallen. Am grössten is 
Fichten- und Tannenwäldern, wo sie 
können, als Epiphyten (tfberpflanze 
Steine und Felsen überziehen, ab 
Wegen, Wegböschungen und Mau 
Vorkommen von Moosen ausserh 
zum Teil auch an Bach- und Flussufern. 

In allen Fällen spielt für die Entwicklung der Bryophyten das Wasser ein 
Rolle, sei es als flüssiges Medium, oder aber in Form von Dampf (Luftfeuch 
Wasser ist neben den Klimafaktoren Licht, Wärme, Luftströmungen, und den 
verhältnissen vor allem massgebend für die Beurteilung des Massenvorkomm 
Moosen in einer Landschaft. 

rechten Seite von einem dunklen 
wärts zieht. Hier und auch in de 
wickelt, im Gegensatz zur linken Talseite, wo an den südexponierten, sonnenbe 
Hängen und Terrassen sich meist nur trockenheits- und wärmeliebende (-er 

wenigen bewaldeten Seitentäler 
ferner die merkwürdige Klimao 
Ramosch, wo sich eine üppige 
wird im ökologischen Teil (C I 

Ganz anders ist der Char 
welcher durch die Wass 
geprägt wird. 

Klimatisch ist das Gebiet durch seine grosse Trockenheit  gekennzei 

gen fallen (UTTINGER 1968). Mit der Niederschlagsarmut gehen geringe Bewölkun 
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ung tagsüber steht einer 
hlung gegenüber. Begünstigt durch die Höhenlage des Tales 
e Schwankung der Lufttemperatur in ihrem täglichen und 

ada); Val Ruinains (Sera Verlauf ( U ~ G E R ,  1968, S, 4346). Die relative Luftfeuchtigkeitkannverhält- 
.-«Tobel»); Val Clozza niedrig angenommen werden. Das Jahresminel dürfte bei 72 % liegen (M Mit- 

wischen 77 und 80 %) ; die Monatsmittel zwischen 65 %im Mai 

'n 

en lassen. Die lokalklimatischen Gegebenheiten 
: selten eine Höhe renden Einfiuss als für die bedeutend grösse- 
enn sie in der Lan 
in den Wäldern, 

e nicht zu unterschätzende Rolle. 
aktoren dürfen aber die jeder Art eigenen, 
cht unerwähnt gelassen werden, so 2.B. . ABEL, 1956). Sie entscheidet vielfach 

im Gebiet auftreten können, zu über- 
asseraufnahme- und Haltefähigkeit 

phyten das Wasser eine e physikalische Struktur der Moose 
von Dampf (Luftfeuc 
ftströmungen, und de 

t, des zugehörigen Gros 
iehende Haupttal wird . Diese oberste Substratschicht 

Felsen und Gesteinen bestehen, 

die Epiphyten und Epixylen 
Rindenschieht (Borke) von Bäumen und Sträuchern, die rt 

en von Baumstrünken oder die ManteMächen entrindeter 

drogenü) des Substrates zu 
len. s kann beeinfiusst werden 

Substanzen, welche als Puffer wirken (Humus, Ton, Ca-Karbonat nsw., aber 
urch klimatische Eidüsse. Moose, die stets auf kalkhaltiger, basischer Unter- 

; solche hingegen, die eine 
nn sie aufsilikatgesteinen 

s die Keimung von Moos- 
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durch andere Pflanzen mitspielt, wäre von Fall zu Fall zu untersu 
Sprüche vieler Moose sind noch nicht oder nicht genau bekannt. 

Beschaffenheit des Substrates (Gehalt an K, N, P, Humus) und die Angabe der 
desselben (pH, pH-Amplitude) den wirklichen Gegebenheiten besser gerecht (P, 

Vom bryologisch-lichenoloßschen Standpunkt 
sind die Kristal l in-Komplexe von Fortema-P1 
tisches und dioritisches Kristallin; Amphibolite, leukokrate Gneise u 
der rechten Talseite), vielfach als Bergsturzmaterial in die Talebene 
Granite und Gneise (Bllicke) sind meist nicht voll 
wir auf solchen Blöcken, mosaikartig nebeneinan 
auf Kalk (auf basischem Substrat) gedeihen und 
saure Böden bevorzugen. Interessant für den Bry 
schiefer-Gebieten, aus denenfortwährend Ca-h 
sich im Laufe der Zeit unter Mitwirkung vo 
Kalktuff bildet. 

sprochenen Trockenstandorten, eine Regel, 
lässt. 

Die Verbrei tung der Moose wird auch durch den Menschen weitgehen 
flusst; in negativem Sinne durch die intensive Bewirtschaftung des Landes, dm 
gung usw. Am stärksten macht sich der anthropogene Eiduss  auf der linken 
pltend, wo die urspriingliche Moosvegetation durch Kultivierung des Bodens 
gedrängt oder gar vernichtet wurde. Als po 
für die Moose Neuland schuf, z. B. durch 
sonders in Wäldern (Böschungen). 

Pflamgesellschaften-Mooegesebcbaften und ihre Nomenklatur 

der &oheren» Veget 
den Gefässpflanzen 
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eine &rosse Rolle. Viele Moose und Mooszönosen (Moosvereine) sind an höhere 
engesells~haften mehr oder weniger gebunden bzw. abhängig, andere hingegen 

&chtigsten hpher en  Pflanzenge sells C h a f t  en  im Untersuchungsgebiet 
ZOLLER, 1970, hersicht  der Pflanzengesellschaften am Inn zwischen Scuol und 
a) in welchen (epigäische, epilithische und epiphytische) Moose in grösserer Menge 

3) und die Angabe der Re nehmender Abundanz und 
:iten besser gerecht (P. F. 

iner Fichtenwald - Piceetum subalpinum 
Fichtenwald- Piceetum montanum, vorwiegend die Subass. abietimlletosum, 

anae agrostidetosum und saturejetosum 
en Initialstadien 

stragab-Bronzeturn agr~~tidet0S~nZ albae. 
n mit K r y p t o g a m e n -I n i t i a l s t a d i e n ,  
der Entwicklung stark abhängig von der 

eigenständiger  Moos- und Flechten- 

hfiuss auf der linken 

Ich möchte hier den Worten 
enn er sagt: «Ich glaube, wir 
chärfer und feiner zu machen, 
ggten Heiden. Das sind doch 

mklatur gewissen Vorsicht ein Mit- 
dürfen, um nicht allzusehr 

versuchten in der vorliegenden Arbeit, Kompromisse zu schliessen, die allerdings 
efriedigen können. Die meisten der für das Gebiet in Frage kommenden bryoso- 
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ziologischen Arbeiten stammen entweder aus den Kalkgebieten der Alpen, aus 
gebirgen uiid dem Flachland oder sind älteren Datum 
bar. E i e  Diskrepanz zu diesen Arbeiten ergab sich 
tigen Zusammensetzung der verschiedenen untersu 
stehen, dass viele Mikrogesellschaften des Unterengadins gegenüber den entspr 
der niederschlagsreichen Alpen- und Voralpengebiete abweichend aufgebaut 
fach nur fragmentisch entwickelt sind. 

Wenn in dieser Moosflora oft auch bei den 
-etum verwendet wurden, so sollte damit nur a 
mit -etum einer andern mit -ion untergeordnet s 
ordnung ausdrücken zu wollen. Im allgemeinen benützen wir aber die Bezei 
nach BRAUN-BLANQUET, 1966. 

Eingehender werden die hier angeschnittenen Probleme im speziellen Teile C 
handelt werden. 

Die Moosflora, Taxonomie und Nomenklatur 

Wie bereits erwähnt, beansprucht diese M 
Beziehungen ist sie noch lückenhaft. Dies gilt 
wohl in sterilem Zustande häufig, selten aber 
Aus diesen.Gründen konnten viele Proben 
werden. Da zahlreiche in der Literatur a 
nicht geklärt aind und oft nur ö kol o g i  
len, wurden diese im allgemeinen in 
Sache zukünftiger experimenteller un 
tätsbreite verschiedener Taxa zu b 
nen Arten auch den zytologisc 
dass diese Angaben nicht definitiv sein kiinnen. Sie sollen i 
bei uns in der Schweiz in verm 
damit zugleich einen B e i ~ a g  
logischen Arbeiten iiber unsere 
aus dem Ausland, so dass sich ihre Angaben nicht ohne 
tragen lassen. Sie geben aber trotzdem wertvolle Hinwei 
zahlen innerhalb einer Art (polyploide Reihen, aneuploide 
perimenteller Überprüfung der systematischen Einteilung ( 
Bedingungen, Kreuzungsversuche, Studium der ökologisch 
breitung). Einzig auf Grund verschiedener Chromosom 
nicht in mehrere Arten 
und Struktur der Chromo 
oder poIyploide Charakter 

Die Unterengadiner Moo 
50 Lebermoosen und 240 Laub 
und 293 Laubmoose, gegenüber etwa 250 Leber- und 
Bryophyteaflora. 

Die Reihenfolge der Familien in der vorliegenden Flora richtet sich nach 
SylIabus der Pflamenfamilien, I (XIV, Abt. Bryophyta), 1954, die der Ga 
nach W. MOENKEMEYER (1927): Laubmoose, ohne Sphagnen, und nach K. 
(1954-1957): Lebermoose. Die Arten wurden alphabetisch geordnet. 

Die Nomenklatur  stützt sich im allgemeinen auf den Internationalen Code 
Botanischen Nomenklatur (19611, andrerseits bei den 
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M ~ L L E R ;  bei den Laubmoosen, mit wenigen Ausnahmen, auf den Index Muscorum 

g enthält die wichtigsten Synonyme schweizerischer Arbeiten (ANANN, 
; Angaben über allgemeine horizontale Verbreitung (Florenelement- 

s gegenüber den entspr tikale Verbreitung (Stufen), auf schweizerische Verhältnisse bezogen; 
ibweichend aufgebaut engadiner Standorte; Lebensformen; Angaben über die 

g, wo dies möglich ist; Hinweise, ob eine Art  mit Sporogonen ge- 
sellschaften die Endsilben en wurde, und schliesslich eine Orientierung über die lokale Verbreitung, Häufig- 
t werden, dass eine Gesell8 , Fund- und Standorte der Arten. 
ber damit eine endgült 
:en wir aber die Bezei 

Abkürzungen 
:me im speziellen Teile C I 

= Zy totaxonomischer Charakter 

= Floristisch-pflanzengeographische Rolle, allgemeine horizontale Verbreitung 
Vertikale Verbreitung (nach AMANN) 

Colline Stufe (zone inferieure) 200 bis etwa 600 m (-800 m) 
Montane Stufe (zone moyenne) 600 (800) bis etwa 1500 m 

Subalpine Stufe (zone subalpine) 1500 bis etwa 1800-2000 m 

sf o rmen  (Oekoformen) d Alpine Stufe (mne alpine) 1800-2000 bis 2500-2800 m 
Nivale Stufe (zone nivale) über 2500-2800 m 

Flora nicht vermerkt. Es = Nationalpark s.str. 
ersuchungen sein, die 

= Oekologieches Verhalten der Arten im Untersuchungsgebiet (summarisch) 
ubstrat: Ca = Kalkgestein, kalkhaltiges Substrat 

Si = Silikatgestein, Granit, Gneis usw. 
pH = Wasserstoffionenkonzentration, bezogen auf die Unterlage, Angaben von 

P. F. GRETER, 1936, dazu Messungen des Verfassers und solche von APINIS, 
1936, KRUSENSTJERHA, 1945, SJÖGREN, 1964, HAYBACH, 1956; die Messungen 
des Verfassers wurden mit dem pH-Meter von Hellige durchgeführt. 

(nach BRAUN-BLANQUET und H~B~CHMANN) 
auernde Formen: 

= Bryuchamaephytae, acrocarpe Moose, ohne besondere Wuchsform 
= Bryochamaephytae-puivinatae, Pohtermoose 
= Bryechamaephytae-caespitosae, Raseumoose 
= Bryochamaephyiae-repia~ia, Decken- und Teppichmoose (Pleurocarpae) 

= Hepaticotherophytae = einjährige Lebermoose 
einen Artenbestand vo 
alparkgebiet (s. str.) 73 

ora richtet sich nach = Soziologische Stellung, soziologisches Verhalten 
Mak. = Makrogesellschaften, (höhere) Gefasspflanzengesellschaften 

= Mikrogesellschaften, Kleingesellschaften, meist aus Kryptogamen, Moosen, 
Flechten, Algen, Pilzen usw. msammengesetzt 

den Internationalen Code = Verbreitung im Raume Martina-Schuls-Tarasp 
:bermoosen auf das Werk e.Ug. = Engeres Untersuchungsgebiet Strada-San Niclti bis Ramosch 
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NP = Vorkommen im Nationalpark (Angaben von C. MEYLAN und OCHS 
? = Fragliches, zweifelhaftes Vorkommen 

Personennamen: Autoren, Finder 
A = h m ~ ,  JULES M = MEYLAN, CHARLES 
Hb = HAYBACH, GABR~ELE 0 = OCHSNER, FRITZ 
J = JAGGLI, MARIO Sj = SJ~GREN, ERIK 
Ks = KILLUS, EDUARD Zr = ZOLLER, HEINRICH 

HEPATICAE-LEBERMOOSE 

Aneuraceae-Ohnnervmoose 

Riccardia incurvata LINDB. (= Aizeura i .  STEPH.) 
Zyt . :  dipl., n = 10 
Flor.: mittel- und nordeuropäisch; wahrscheinlich zirkumpolar, euryatlant 

colline-subalpine Stufe 
Oek.: Hygrophyt, szio-photophil, terri-arenicol, f saures Substrat, Brr, st. 
Vbr . :  sehr selten 

R X :  Tarasp, am Weg von Fontana zur Bonifaziusquelle, auf san 
Bodcn, Ca. 1300 m (0),  

Riccardia multifida (L.) S. GRAY 
Zyt .  : polypl., n = 20 
Flor.: zirkumpolar, Subkosmopolit; (colline)-montane Stufe 
Oek.: Hygrophyt, ~ziophil, terricol, saures Substrat, pH 4,4 (HB), Brr 
Vbr.:  sehr selten 

R: bei Sclamischot, ca. 1100 m, an einer Wasserrinne, (0), 

Riccardia palmata (HEDw.) CARRUTH. 
Zyt . :  dipl., n = 10 
Flor. : zirkumpolar, montane-(subalpine) Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, humi-saprolignicol, saures Substrat, Brr 
SOG. : Mak. : vorwiegend im Piceetum i~zoiztnn~~iit  und P. sz~bnlpi~zicnt 

Mik.: im Riccardio-Scapnnietuni. i~iitbrosne Phil., Verbandskennart 
morschen Baumstrünken (fragm.) 

Vbr.  : zerstreut, nicht häufig 
R: im Clisotwald bei Resgia, 1170 m; in Fichtenbeständen zwis 

Resgia und Sur En, Plan de la Jürada, ca. 1190 m; zwischen S 
und Pradella, mit Buxbnuinia iitdusinta (0) ;  Tarasp bei der B 
ziusquelle (JAcK), 

Riccardia piuguis (L.) S. GRAY (= Anei~ra  P. DU MORTIER) 
Zyt.:  dipl . ,n=10 
Flor. : zirkumpolar, Subkosmopolit ; colline-alpine Stufe 
Oek. : Hygro-Hydrophyt, photo-sziophil, terricol, basisches-schwach saures 

strat, circumneutrophil, pH Ca. 8-6,5, Brr 
Soz.: Mak. : an schlickigen Schwemmrändern der Inseln im Inn, im Salici- 

carietuiiz (SM), im Cirsio-Calnmngroslideti~ni (CC) (ZR, 0 )  
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mn C. MEM und OCH Mik. : Kennarte des Eucladietum verticillati (PHIL.) ; Eucladio-Pinguicuele- 
tum alpinae BR.-BL. und des Craroneuretum cornmutatae usw. 

1.: zerstreut, aber nicht selten, im Auenwaldgebiet zwischen Strada-San Niclii 
W, CHARLES 
SNER, FRITZ 
;REN, ER= nas-ch (Zr.), Tarasp, Lai nair, Ca. 1550 m; 

;ER, HEINRICH d Bonifaziusquelle, Böschung am Fussweg, Ca. 

Sereplana, ca. 1650 m, Moorwiese, mit Marchantia poly- 

urhaus und Plan da Porchs, Ca. 1520 m, 
NP : verbreitet und häufig 

Farn. Metzgeriaceae-Igelhaubenmoose 

i zirkumpolar, euryatla 
, : zirkumpolar, Subkosmopolit ; colline-montane-(alpine) Stufe 

saures Substrat, Brr, st. . Meso-Xerophyt, szio-photophil, saxi-corti-humicol, schwach saures Substrat, 
pH 5-6 (5,4), Brr 

3onifaziusquelle, auf san oz. : Mik. : im Ug. nur an Si-Blöcken beobachtet, vorwiegend im Grimniion hart- 
mannii 

br. : zerstreut, nicht häufig 
R: Clisura (Resgia), Si-haltiger Block (Zr.), Vulpera (Ks.), ob Fontana, 

am Eingang ins Val Plavna (M) 
ne Stufe L: an Si-Blöcken im Raume Platta mala-Pazza, NP: selten 
., pH 4,4 (HB), Brr 

Vasserrinne, (0), 
; montane-alpine Stufe . 

phil, saxicol, selten corticol, basisches-neutrales 

end epilithischen Moosgesellschaften in den Piceeten, Alne- 
s Substrat, Brr Parkanlagen ( Tortello-Ctenidion und Grimmion hartmannii) 

Br. : verbreitet und stellenweise häufig 
R:  bei Sclamischot; San Nick-Pra Vegl, 1070 m, Ca-Block 
R X : imVal d9Uina an verschiedenen Stellen (0); Schuh, bei der Lischana- 

brücke, schattige Felsen am Inn, auch an Mauern (ZR, J); Vulpera 
in Fichtenbeständen (Ks) ; ob dem Kurhaus Tarasp, Block am Wegrand, mit Radula com- 

planata (0); ob Fontana (M) 
L: im Raume Plattamala-Pazza, an Ca-haltigen Si-Blöcken und Felsen 

NP: selten 

itufe 
basisches-schwach saures epiphylla (L.) CORDA 

Zyt,: dipl., n = 8, 9 
Inseln im Inn, im Salicr n o r .  : zirkumpolar; colline-montane Stufe 
rdetum (CC) (ZR, 0) Oek. : Meso-Hygrophyt, sziophil, terricol, mässig bis stark saures Substrat, pH 5,s- 

Farn. Pelliaceae-Beckenmoose 



Vbr.: selten 
R: zwischen Resgia und Sur En, an einer Wasserrinne (0), in d 

schlucht bei Tarasp (JACK) 

PeEa fabbroniana RADDI 
Zyt.: dipl., n = 9 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe-(alpine) Stufe 
Oek.: Helo-Hydrophyt, szio-photophil, terricol, Ca, basisches bis schwach 

Substrat, pH 8,5-6,5 (-6,4/H~), Brr 
Soa.: Mak.: besonders im relativ häufig übersandeten Vwlo-AlGtum i 

agrostidetosum (ZR)  
Vbr. : verbreitet auf den sandig-schlickigen Alluvionen des Inns, in den Aln 

Strada und Resgia, 

Farn. Conomphalaceae-KegeIkopfmoose 

Conomphalum conicum (L.) Dw. 
Zyt.: dipl., n = 8, 9 
Flor. zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Oek.: Hygro-Mesophyt, szio-photophil, terri-saxicol, vorwiegend basische$, 

schwach saures Substrat, pH 8,2-5,3 (AL), Brr 
Soz. : Mak. : Nicht selten im Salici-Myricarietum (Feinschlamm), hier wohl 

gute Differentialmt gegenüber dem Clwndrilletum chondril 
im Piceetum montanum artgelicetosum (ZR) ; im Violo-Alnet 
agrostidetosum (Z R)  

Vbr.: verbreitet und häufig, besonders in den Alneten von Strada und Res 
Feinschlamm, an A ~ s s e n  des Imufers und an Hinterläufen 
R: bei Sclamischot 
R X : im Val d'Uina, an einer Stützmauer; Schuls-Tarasp, beim 

(Ks), ob dem Tennisplatz des Kurhauses, Böschung; am 
von Fontana zur Bonifaziusquelle (0) 

L: Zwischen Martina und Chaflur, feuchte Böschung (c.fr.) 
L X im Val Cloeea, ob Schuls, 1300-1400 m (0) 

Farn. Marehantiaceae-Bru~enlebermoose 

Preissia quadrata (SCOP.) NEES. 
Zyt.: dipl., n = 8,9 
Flor. : zirkumpolar, mit polarem Charakter; colline-alpine Stufe 
Oek.: Meso-Hygrophyt, szio-photophil, terri-saxicol, Ca, basisches bis 

Substrat, Brr 
Soz.: Mak. : ähnlich Conocep1talum conicum, vom Viola-Akretwn incanae 

detosum bis zum Rand des Niederwasserbereichs auf Feinsa 
Vbr.: verbreitet und ziemlich hädg,  besonders in den Auenwaldgebieten z w s  

Strada-San Niclii und Resgia, wie bei Conocephalum C.  
R: San Nicla, im Cirsio-Calamagrostidetum (Zr., S 6); Resgia, im 

tum R 3, auf Feinschlamm (c.fr.), Clisotwald; Resgia-Falun 
Falun-Sur Eu, an einer Böschung 
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I, basisches bis schwach s 
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nen des Inns, in den Alnet 

11, vorwiegend basisches, s 
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(Feinschlamm), hier wohl 
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(ZR); im Violo-Alnetum inc 

ten von Strada und Resgia 
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31, Ca, basisches bis ne 
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Xsotwald; Resgia-Falun 

R X : Val d'Uina, an einer Stützmauer (0) ;  Tarasper Schlucht (Ks), ob dem 

I Tennisplatz des Kurhauses, mit Polilia cruda; am Fussweg von Fon- 
tana nach der Bonifaziusquelle, dem Bach entlang (0) ;  nasse Felsen 
ob Fontana, im Val Zuort 1600 m (J), 

L: Strada, am Damm (C. fi.) (0)  NP : zerstreut 

~ ~ c h a n t i a  polymorpha L. 

Zyt:: dipl., n = 9, aber auch 8, 10 und 11 
Flor. : Kosmopolit; colline-alpine Stufe 
Oek.: Meso-Hygrophyt, szio-photophil, terri-humicol, polyedaphisch, basisches- 

mässig saures Substrat, pH 8,2-5,0, Brr, teilweise c.fr. 
Sor.: Mak.: in  den Alneten wohl nur im Violo-Aliietum incanae-agrostidetosum - 

C (Zr.) 
Mik. : im Bryo-Funarietum auf Feinsand und Schlick ziemlich häufig (Ini- 

tialstadien (0)  
Vbr.: verbreitet, besonders häufig in den Alluvionsgebieten zwischen Strada-San 

Nick und Resgia-Ramosch 
R: Resgia, im Alnetum bei R 3, am Hinterlauf, Uferanriss (mit vielen 

Brutbechern) 
L: ob Ramosch, Ostlich von VnB, Moonviese, Ca. 1650 m, an einem Was- 

sergraben, mit Riccardiapiiguis, C. fr. NP : hie und da, sehr zerstreut 

E. Farn. Ricciaceae-Sternlebermoose 

Riccia cavernosa HOFFM. 
Zyt.: dipl., n = 8,4 
Flor.: Meso-Hygrophyt, photophil, terricol, wahrscheinlich saures Substrat, Hth 
V :  sehr selten, auf dem Fussweg von Ramosch nach Resgia, Ca. 50 m von der 

Resgiabrücke entfernt, 1090 m, auf Feinschlamm (September 1967), 1968 
nicht beobachtet, 1970, ca. 100 m von der ursvriinelichen Stelle entfernt . " 

I 
wieder festgestellt. Die Proben wurden freundlicherweise vom Mme C. JOVET- 

AST durchgesehen. Einziger Standort im Kanton Graubünden. NP: - 

Farn. Ptilidiaceae-Federchenmoose 

Ptiiidium ciliare (L.) H ~ I P E  
Zyt. : dipl., n = 9 
Flor. : zirkumpolar; (col1ine)-montane-alpine Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, szio-photophil, terri-saxicol, saures Substrat, Brr 
"br. : zerstreut, nicht häufig 

R :  Clisot-Wald bei Resgia, im Piceeticin inoiitanicna; Sur En-Pradella, 

I 
oberhalb Sur En im Pyrolo-Pinetuin oxytropetosi~rn (ZR); Schuls-S. 
Jon (0) ;  Vulpera usw. in Callunaheiden zwischen Föhren (var. 
ericetorum) (Ks) 

L: zwischen Martina und Strada, im Piceetum ntontanum (0) ;  Pazza bei 
Ramosch, Si-Block im Piceeti~rn iiioi~tairicin nbietiiielletosuna (ZR) 

NP : zerstreut 



Ptüidium 
zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 
Soz. : 
Vbr. : 

Blepharoi 
Flor. : 

Oek. : 
Soz. : 

Vbr. : 

Lepidozia 
Flor. : 
Oek. : 
SO%. : 

Vbr. : 

pulcherrimum (WE.) HA~IPE 
dipl., n = 9 
zirkumpolar; coliine-alpine-(nivale) Stufe 
Meso-Xerophyt, sziophil, humi-terri-saxicol, saures Substrat, Brr 
Mik. : Kennart im Ptilidio-Hypneticna pallescerztis (fragm.) 
weit verbreitet, auf Baumstrünken (Picea/Pinus), z.T. reine Rasen bild 
auch auf Steinen, im Piceeti~rn montanzcnz und Piceetum nzontnnum abietin 
tosum (O), nur selten im Auenbereich, hier z. B. auf Inseln im Inn, im Py 
Pinetuna, ausserhalb der Hochwassergrenze (ZR), NP: ziemlich verbr 

stoma trichophyllurn (L.) Dunr. 
zirkumpolar, mit atlantischem Charakter; colline-subalpine-(alpin- 
Stufe 
Mesophyt, sziophil, humi-terri-saxicol, f saures Substrat, Brr 
Mik. : Ordnungscharakterart der Moosgesellschaften des morschen 

und des Rohhumus (Lepidozietalia reptantis PHIL. und Blep 
nzion BARKN. 

verbreitet und ziemlich häufig, besonders in den Waldungen der rechten 
Seite, im Piceetunz subalpinunz und im Piceetum montanum, zwischen Re 
und Sur En; Val Lischana, 1400 m; Scuol-S. Jon, in einem Dicranum s 
rium-Rasen; ob Vulpera; Fontana-Bonifaziusquelle ( 0 )  
L X : Val Clozza, ob Schuls, zwischen Moosen, an beschatteten Felse 

0 ) ;  Fetan (Ks), NP : überall verbr 

Farn. Lepidoziaeeae-Schuppenzweigmoose 

reptane (L.) DUM. 
zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, corti-humicol, saures Substrat, pH 5,O-5,3 (Rb), 
M&. : Ordnungskennart der Lepidozietalia reptads  und Kennar 

Tetraphidetums pellucidae, Gesellschaften des vermorschten 
und des Rohhumus 

zerstreut, häufiger in den Fichtenbeständen der rechten Talseite, a 
schem Holz; in den Auenwäldern nicht beobachtet, zwischen Resgia ni 
En; bei Pradelia, auf morschem Holz, mit Buxbaumia indusiata; Foi. 
Bonifaziusquelle, ca. 1300 m, mit Blepharostomuna tr. (0); Taras 
Bonifazinspaelle (Jack., Ks.), 

Fam. Cephaloziaceae-Kopfsprossmoose 

Cephalozia ambigua MASSALONGO 
Zyt.: dipl., n = 9 
Flor.: zirkumpolar, euryatlantisch; montane-alpine Stufe 
Oek.: Hygro-Mesophyt, photo-sziophil, terricol, Brr 
Vbr.: sehr selten 

L: Sent, Strassenbfischung (0), 



smoose 

: Stufe 
'r 

damerika (Patagonien); cobe-alpine Stufe 
axi-lignicol, saures Substrat, pH 4 , 4 4 4  (B.), Brr 
Cepbbk-Scapaniinum nemrosae (fkagm.) 

Kurhaus, Wegböschung (0), NP: selten 
B. auf Inseln im Inn, im 
(ZR), NP : ziemlich ve COllfllv~ (DICKS.) SPBUCE 

strat, pH 4,s-5,3 (Hb.), Brr 
colline-subalpine-(alpin- 

ures Substrat, Brr R: in einem Fichtenbestand, auf morschem Strunk, zwischen Resgia und 
Uschaften des morschen Sur En; nicht in den Auenwäldern (0), NP: - 
eptaniis PEIL. und Blep 

len Waldungen der recht 
um montanum, zwischen 
. Jon, in einem Dicranum 

NP : überall verbr 

Farn. ~ o ~ h o c o ~ e a ~ ~ ~ - ~ a m m k e ~ c h m o o s e  

; colline-subalpine Stufe 
, sziophil, humicol, saures Substrat, pH 4,5-5,3 (HB), Brr 

aften des vermorschten skennart der Lophocoleatalia heterophyllae BARKM. ; Verbands- 
es Nowellion curvifoliae PEIL. (Gesellschaften des morschen 

der rechten Talseite, auf 
eist nur in geringen Mengen 
, im Piceetum montanum angelicetosum, ausserhalb der 

Hochwassergrenze, auf Humus und morschen Strünken; Resgia 
Falun, im Piceetum montanum, mit Tetraphis pellucida; Falun-Sur 
En-Pradella usw. (O), NP: - 

phocolea minor NEES. 
Zyt.: dipl., n = 9 (Chromosomenbild anders als bei L. lieterophylla!) 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane-(alpine) Stufe 
Iek.: Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, neutrales-saures Substrat pH 7,l-5,5, Brr 
b .  : zerstreut, aber nicht selten, in den Alneten von Strada-San Nick und Resgia, 

meist ausserhalb der Hochwassergrenze 
R: Resgia-Falun, Hangerlenwald (84), Sur En-Pradella; Schuls-S. Jon, 

mit Fissidens taxifolius (O), Vulpera-Tarasp (Ks), Tarasp, ob dem 
Tennisplatz des Kurhauses; Fontana-Bonifaziusquelle, Ca. 1280 m (0 )  

L i r a  ' - -  



L : Platta mala-Pazza, im montanen Fichtenwald; Val Clozza, 
1300 m; Fetan, in einem Lärchenbestand, Wegböschung ( 

Chiloscyphm palleeeene (E=.) Dm.  
Zyt.: polppl., n = 18 
Flor. : zirkumpolar ; auch in der Antarktis; coIline-alpine Stufe 
Oek.: Hygro-Mesophyt, sziophil, terzicol, schwach basisches-mässig s 

strat, pH 7,447; SJ: pH < 6 (7,O)-5,3, Brr 
Soz. : Mak. : im Violo-Alnetum incanae agostidetosum; Violo-Alnetum 

suiurejetosum; ferner im Piceetum montanum angelicetosum ( 
V . :  zerstreut, in den Alneten zwischen Strada und Ramosch, bei Resgiti 

Hinterlauf (c.fr.) (0); Plan Tramblai, Panas-ch (ZR) 
L: nahe Chaflur (ZR) 
L X : Val Clozza, 1300 m (O), 

Chiio~cyphua polyanthm (L.) CORDA 
Zyt.: dipl., n = 9 
Flor.: zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek. : Helo-Hygrophyt, sziophil, saxi-terricol, schwach basisches-saures 

pH 4,5 bis <7,5, Brr 
Vbr.: selten, Fontana-Bonifsziusquelle, in der Nähe des Baches (0); nach 

sollen beide Arten im Unterengadin häuüg sein, 

Farn. Caimogeiaceae-Bartkelchmoose 

Calypogeia neesiana ( A ~ s s .  et CAR.) 9. MUELL. 
Zyt.: polypl., n = 18 (9) 
Flor. : zirkumpolar; montane-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, teni-humicol, saures Substrat, Brr 

Kennart des Calypogeietum neesianae 
Soz.: Mik. : in Gesellschaften des morschen Holzes und an Wegböschung 

Vbr. : im e. Ug. nicht beobachtet 
R: Val Lischana, Val Clemgia, auf Erde im Wald, an feucht 

(J), 

Farn. Lophoziaceae-Spitzmoose 

Barbilophozh barbata (SCHMID.) LOESKE (= Lophozia b. (SCHMID.) D m .  
Flor. : zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, saxi-terricol, basisches-saures Substrat, ziemlio 

ph-Amplitude, pH < 6 bis > 7, Brr 
Soz.: Mak. : verbreitet im Piceetum montanum abietinelletosum und im 

subalpinum, weniger häufig im Piceetum montanum melicetos 
aber weitgehend im Erico-Pinetum und Ononi-Pinetum (ZR 

Mik. : häufig im Grimmion hrtmannii und im Barbato-Ansitrichietu 
auf Blöcken und Felsen (0) 

V . :  weit verbreitet (die verbreitetste (BarBi)-Loplwzia-Art), R und L 

Bad 
li 
0 



&a floerkei (W. et M.) LOESKE 
zirkumpolar, subarktisch, disjunkt auch in der Antarktis; montane-alpine 

. : Meso-Xerophyt, sziophil, terri-saxicol, saures Substrat, Bn: 
. zerstreut, besonders im Piceetum subalpinum suf Si-Felsen, weniger häufig 

im Piceetum montanum 
alpine Stufe E: Resgia, Clisotwald (0); ob Vulpera (0), Val Lischana, L500 m (J) 
1 basisches-mässig saures L : Platta mala-Pazza (O), Val Sinestra, beim Kurhaus (J) NP : häufig 
P 

t.. : Mak. : mit anderen Waldbodenmoosen M Piceetum sdalpinum und P. mon- 
tanum 

I,: eher zerstreut, hädger in höheren Lagen 
R: Val Lischana; Val Clemgia (J); ob Vulpera (0), 

NP : verbreitet und häufig 

vach basisches-saures Sub 

e des Baches (0) ; nach 

R X  : Val Lischana, Val Clemgia, Val Vallattscha, an feuchten beschatte- 
ten Felsen (J) 

L: bei Ramosch-Pazza, an einem Si-Block (0), NP : verbreitet 

,&rat, Brr 
:s und an Wegbö~chun~en, 

. ~es~ia-Chotwald,  im Piceetum sdalpinum, an einem Si-Block; Sur En- 
Pradella (2.T. fo.ac&bu) (O), NP : verbreitet 

ose 

i. (SCHMID.) D m .  
R: Resgia, Cliso~ald,  im Pkeetum subalpinum, auf morschen Baum- 

aures Substrat, ziemiich strünken (O), NP : zerstreut 

ietinelletosum und im Pic 
cm montanum melicetosum, 

lliozia-Art), R und L dion pellucidae 
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Vbr. : zerstreut, ziemlich selten 
R: San Nick-Pra Vegl, Si-Block im Fichtenwald; 

Fichtenwald (0), 

Leiocoka badensis (GOITSCHE) JÖRG. (= Lophzia b. SCHIFFNER) 
Flor. : eirkumpolar ; montane-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-areni-saxicol, basisches-schwach saures S 

Brr 
Vbr.: selten 

R: Fra Vegl-Sclamischot; San Nicla, auf Feinschlamm, unter 
(o), NP: ziemlich V 

Leioeolea muelleri (NEES) JÖRG. 

Zyt.: dipl., n = 9 
Flor. : europäisch-nordamerikanisch; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, Ca, basisches-neutrales Substrat, B 
Sos. : Mik. : im Solenostometo-Lewcoletum muelleri 
Vbr. : zerstreut, nicht häufig 

R: Sclamischot-Pra Vegl, an Ca-hakigen Felsen 
R X : Val d'Uina (0); Pradella; Schule; Schloss Tarasp (THEOB 

beim Kurhaus Tarasp, fo. exigua (JAcK), um Tar 

Tritomaria quinquedentata (HuD.) BUCH. (= Lophda p. (HuDs.) Coc. 
Flor. : zirkumpolar; (colline)-montane-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, vorwiegend saures Substrat, Brr 
Vbr. : selten, zerstreut 

R: San Nick-Pra Vegl, 1100 m, Si-Block, Resgia- Sur En, Im 
reichen Fichtenwald, auf Si-Block 

R X : Val Lischana; Schuh-S. Jon; Val Vallatscha, 
blackm im Wald (O), NP : verbreitet 

SphenoIobns minutns (CR.) STEPH. 
Flor. : zirkumpolar; (montane)-subalpin-alpine Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, sziophil, humi-terri-saxicol, saures Substrat, Brr 
Vbr.: selten, im e. Ug. nicht beobachtet 

R X : Val Lischana; Val Clemgia, an feuchten schattig 
Fels bedeckenden Moosdecken (J) 

Fm. ~arsu~eliaceae-~el&eute&oose 

Maraupelia emarginata (EHRE.) DUN. 
Flor. : zirkumpolar; montane bis alpine Stufe 
Oek,: Mesophyt, sziophil, saxicol, saures Substrat, Brr 
Vbr. : im e. Ug. nicht beobachtet 

L X : Val Sinestra, beim Kurhaus, auf Steinen im Bächlein (J) 



Farn. Jungermanniaceae- Jungemannmoose 

. (= HapIosia riparia (TAYL.) DuM.) 

Charakter; montane-alpine Stufe 
, sziophil, saxicol, Ca, basisches-neutrales Substrat, Brr 

:hes-schwach saures Sub rneto-Lsiocoleturn miilleri (fiagni.) 

R: zwischen Pra Vegl und Sdamischot, an einem nassen, Ca-haltigen 
f Feinschlamm, unter W Felsen (0), NP : hie und da 

Eucalym hyalinus (LYELL.) BREIDL. 

mediterran-atlantischem Charakter; colline-subalpine 
itufe 
s-neutrales Substrat, Brr umicol, saures-neutrales Substrat, Brr 

Felsen R: an einer Böschung zwischen Resgia und Sur En (0), um Schuls- 
Tarasp ziemlich verbreitet (J), NP: selten 

(= Alicularia scalaris CORDA) 

U.  (HuDs.) COG. f i r .  : zirkumpolar; montane-subalpine-(alpine) Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terricol, saures Substrat, Brr 

3aures Substrat, Brr Soa. : Mik. : Kennart des Nardieturn scularis 
Vbr. : zerstreut 

k, Resgia- Sur En, im R: San Niclh-PraVegl, an einer Böschung; San Nick, an einer Böschung 
in der Nhie der Calamagrostiswiese (S 6) 

latscha, ob Fontana, aut L: Strada, in der Nähe des Dammes, M Reihveidengebüsch 
NP: verbreitet und h L X : an einer Böschung in der Nähe des Kurhauses Sinestra (0), 

NP: hie und da 

aures Substrat, Brr Farn. Plagiochilaceae-Schiefmundmoose 

:n schattigen Stellen agiochila asplenioides (L.) DUN 

Zyt.: dipl . ,n=9 
Flor. : zirkumpolar, colline-subalpine-(alpine) Stufe 
Oek.: Mesophyt, zahlreiche Oekoformen: fo. minor = Xerophyt, fo. major = Meso- 

hygrophyt, osmotischer Schwankungsbereich ist sehr gross, terri-humi-saxi- 
col, schwach basisches bis saures Substrat, sehr weite pH-Amplitude, 4,O-7,5 
(SJ), 4 , 3 4 4  (B) BR 

Soz.: Mak. : im Violo-Alnetum saturejetosum und Piceetum montanae angeliceiosunt 

sellschaften des morschen Holzes und an 

n Waldungen der rechten 

noose 



Scapania 
Flor. : 
Oek. : 
Soa. : 

Vbr. : 

Scapania 
. Flor.: 

Oek. : 
Vbr. : 

Radula c 
zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 

Soz. : 

Vbr. : 

Radula li 
zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 
Vbr. : 

Panas-ch; Inseln zwischen Lischana und Duasa 
ob Vulpera (0), Schuls-Tarasp, zerstreut auf Wal 
Fontana, 1600 m, var. porelloides (M) 

Fam. Scapaniaceae-Spatenmoose 

aeqiloba ( S ~ A E G R . )  DUM. 
europäisch, mit alpinem Charakter; (co1line)-montane-alpine Stufe 
Meso-Xerophyt, sziophil, saxicol, Ca, basisches-neutrales Substrat, B 
Mik. : in verschiedenen epilithischen Gesellschaften, z. B. im Cienidio- 

nietum aequitobae 
zerstreut, nicht hiiufig 
R: Pra Vegl, an Schieferfelsen, mit Ctenidium mollns 

wald, an einem Ca-haltigen Block; um Tarasp rel 
schen Erlengebüsch beim Kurhaus Tarasp (Ks), bei Font 
(= var. isoloba BEXNET) 

L X : Val Sinestra (0) 

cuspiduiiger (NEES ) K. MÜLL. 
zirkumpolar, nordisch; montane-nivale Stufe 
Meso-Hygrophyt, sziophil, saxicol, Ca, basisches Substrat, B n  
im e. Ug. nicht beobachtet 
R : Fontana-Tarasp (M) NP : verbreitet und, 
L X : Val Sinestrri (J) 

Farn. Radulaceae-Kratmnoose 

omplanata (L.) DUM. 
dipl., n = 8; polypl. , n = 16 
zirkumpolar; colline-subalpine-(alpine) Stufe 
Xero-Mesophyt, photo-sziophil, corti-saxicol, basisches-saures S  
weite pH-Amplitude, pH-Präferenz > 5,5 (SJ), Brr 
Mik. : Begleiter verschiedener Epiphytengesellschaft 

ziosi; Orthotricheto-Pylaisietm polyanthae), au 
sellschaften des Grirnrnion hartrnannii 

verbreitet und häufig in den Auen- und Fichtenwäldern der rechte 
ken Talseite, auf Erlen, Weiden, Fichten usw., auf Si-Blöck 

uidbergiana GOITSCHE 
dipl., n = 8 
eurasiatisch; montane-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, saxicol, saures Substrat, Bn 
selten, auf einem Si-Block im Piceesurn subalpinum, Plattamala (0), 
(M), 



Farn. Madothecaceae-Kahlfruchtmoose 

ose 

a platyphylla (L.) DUM. 
zirkumpolar; colline-subalpine-(alpine) Stufe 
Meso-Xerophyt, szio-photophil, saxi-corticol, basisches-saures Substrat; Prä- 
ferenz für Substrate mit pH > 5,5, BIT 

zerstreut 
L: Resgia-Serviezel, an Blöcken; Ramosch-Pazza, an Si-Blöcken (0); 

Plattamala (ZR), NP: - 

dilatata (L.) DUN. 
dipl., n = 8 (männlich), n = 9 (weiblich) 
eurasiatisch (auch in Nordafrika) ; colline-montane-(alpine) Stufe 
Xero-Mesophyt, photo-sziophil, corti-saxicol, neutrales bis saures Substrat, 
Brr 
Mik. : epiphytisch im Orthotrichion obtusijXii, epilithisch im Grimmion hart- 

mannii 
verbreitet und stellenweise häufig, an Laubbäumen, Nadelbäumen und an 
Si-Felsen (01 JACK), NP: selten 

Jackii GOTTSCHE 
polypl., n = 17 
eurasiatisch; montane-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, saxicol, saures-neutrales Substrat, BIT 
im e. Ug. nicht beobachtet 
R: ob Fontana, 1600 m, an beschatteten Si-BIöckem (M), NP: - 

tamariacii (L.) DUM. 
dipl., n = 9 
zirkumpolar, mit subatlantischem Charakter; colline-subalpine-(alpine) Stufe 
Xerophyt, szio-photophil, saxi-corticol, mässig saures Substrat, Brr 
seItener als Frullania dilatata, Ramosch-Pazza, an Si-Felsen (0), in der Um- 
gebung von Schule und Tarasp (Ks/J). NP: selten 

Farn. Lejeuneaceae-Lappenmoose 

cavifolia (EHRE.) LINDB. 
zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, saxi-corticol, saures-neutrales Substrat, Brr 
Mik. : in epilithischen und epiphytischen Kleingesellschaften 
im e. Ug. nicht beobachtet 
R: ob Fontana (M), NP: - 



MUSCI-LAUBMOOSE 

Fam. Sphagnaceae - Torfmoose 

Sphagnum fuscum (SCHI~IP.) KLINGGR. 
Flor. zirkumpolar; montane-alpine Stufe 
Oek.: Helo-Hygrophyt, photophil, humi-turficol, saures Substrat, p H  3 , 5 4 , 5 1  

mit S.nemoreum zusammen, st., Brchs 
Vbr.: sehr selten, im e.Ug. nicht beobachtet 

R:  ob Tarasp, 1544 m, in Moonviesen am Lai nair, (BB/O), NP: 

Sphagnum nemoreum SCOP. (= S. acutijolium SCHRAD.) 
Flor. : zirkumpolar, disjunkt; colline-alpine Stufe 
Oek.: Helo-Hygrophyt, photo-sziophil, humi-turfophil, mässig bis stark 

Substrat, pH 5,3-3,8, Brchs, st. 
Vbr.: selten 

L: Val d'Assa; Schuls-Tarasp, Palüd ob Avrona, Lai nair (Ks/O/i 
R :  Palü lunga ob Ramosch, ca. 1900 m (ZR), NP: ver1 

Sphagnum quinquefarium (LINDB.) WARNST. 
Zyt.: dipl., n = 21 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oee.: Helo-Hygrophyt, photo-sziophil, humi-turfophil, saures Substrat, pH 5, 

Brchs, st. 
Vbr.: sehr selten, im e. Ug. nicht beobachtet 

R:  am Weg von Schuls nach S. Jon, im Lärchen-Fichtenwald (O)! 
NP: sehr 

Farn. Andreaeaceae - Kiaffmoose 

Andreaea rupestris HEDWIG (= Apetrophila [EHRH.] FUERNR.) 
Flor. : zirkumpolar, arktisch-alpin; montane-subalpine Stufe 

-1 
Oek.:: Meso-Xerophyt, szio-photophil, saxicol, Si saures Substrat, pH 54, 
Vbr. : selten, im e. Ug. nicht beobachtet 

R : bei Pradella, unterhalb Schuls, auf erratischen Blöcken (Ks) 
L X : Val Lischana (J), 

Farn. Ditrichaceae - Doppelhaarmoose 

Pleuridium subdaturn (HEDw.) RABENH. 
Zyt. : dipl., n = 13 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, photophil, terricol, neutrales bis schwach saures Sub 

Brth oder Brch 
Vbr.: sehr selten 4 

R:  bei San Nicli, Calamagrostis-Wiese, bei S 6, Pioniermoos (0), N 



flexiaule (SCHWAEGR.) Jhm. 
: zirkumpolar; colline bis nivale Stufe 

stadien der Reifweidengebüsche zusammen mit Tortella ineliniaia 
( Tortella-Uicliiwta -Verein) 

t.: nicht selten, teilweise hädg ,  auf Ca-Felsen, Ca-haltigen Si-Blöcken, Kies- 
res Substrat, pH 3 ,545 und Sandböden (hier mit reduzierter Vitalität) 
1 R+L: im Auengebiet Ramosch-Strada; Schleins, Cent (0), Val Sinestra (J), 

Sur En-Pradella, Schules. Jon, Tarasp usw. (O), 
Lai nair, (BBIO), NP: s NP: verbreitet und sehr häufig 

u m  pusillum (IIEDw.) m. var. torfile (SCHW.) m ~ .  (= D.tortile [SCHRAD.] 

lhil, mässig bis stark s 

Vbr. : sehr selten, Vulpera (Ks), NP: selten 

I, saures Substrat, pH 5,l 

lose 

e Stufe 
ires Substrat, pH 5,3, Br 

itischen Blöcken (Ks) 
hceae 

Vbr.: ziemlich verbreitet und häufig, auf Ca-Felsen und Steinen, besonders gern 
in Spalten, z.B. 
R: bei Strada, Resgia, Clisotwald, zwischen Resgia und Sur En (O), bei 

Tarasp, in einem Fohrenbestand (J) 

bis schwach saures Substr 
. : zirkumpolar, arktisch-alpin; montane, subalpine-(~vale) Stufe 
. : Mesophyt, mio-photophil, terri-saxi-humicol, Ca, basisches-neutrales Sub- 

S 6, Pioniermoos (0), NP: strat, pH 7,l-6,8, Brchc, oft c.fr. 



Soz.: Mak.: im Cirsio-Calamagrostidetum, im Salici-Myricarietum, im 
Alnetum agrostidetosum, nicht aber im Violo-Ahetum satureje 
Piceetum montanum angelicetosum, Pyrolo- Pinetum, noch im 
drilletum (ZR) 

Vbr.: häufig auf Schwemmbaden, weniger verbreitet auf Ca-haltigen Si-B16 
vereinzelte Vorkommen von Martina-Schuls 
L X : Val Sinestra-Zuort, Ca. 1600 m, 

saelania glaumcens (HEDw.) BROTH. (= Ditrichum g. [HEDw.] HAMPE) 
Zyt.: dipl., n = 13 
Flor. : zirkumpolar, disjunkt auch auf der südlichen Halbkugel; (montane)-si. 

und alpine Stufe 
Oek. : Meso-Xerophyt, szio-photophil, saxi-terri-humicol, neutrales mässil 

Substrat, pH 6,6-5,5 Brch, st. 
Vbr. : sehr selten 

R X : Val d9Uina, zerstreut auf Gneissfelsen (0), 

Triehodon cylindricus (HEDw.) SCHINP. 
Zyt.: dipl., n = 13 
Flor.: zirkumpolar; (colline-montane)-subalpine Stufe 
Oek. : Meso-Xerophyt, sziophil, saxi-terri-humicol, schwach-mässig saures S 

Brch 
V : sehr selten, im e. Ug. nicht beobachtet (O), bei Vulpera, auf Erdblesse 

Farn. Dicranaceae - Gabeizahnmoose 

Amphidium lapponicum (HEDw.) SCHIMP. 
Zyt.: dipl.,n=16 
Flor.: zirkumpolar, arktisch-alpin; (montane)-subalpine-(nivale) Stufe 
Oek.: Mesophyt, meso-sziophil, saxicol, Si, schwach saures Substrat, pH 

Brchc, Brchp 
Soz. : Mik. : im Barbato-Antitrichietum (SJ) (= Amphidio-Amectangietum 

pactae) 
Vbr.: sehr selten 

1 
R: Val d'Uina, an Ca-armen Si-Felsen, ca. 1400 m, mit Bartramia, 

riana, Antitrichia curtipendula, Neckera complana*- IsotZ 
myurum usw. (O), I 

Amphidium mougeotii (B. C. G.) SCEUMF-. 
Flor. : zirkumpoIar ; (montane)-nivale Stufe 
Oek. : Mesophyt, photo-sziophil, saxicol, neutrales mässig saures 

7,O-5,8, Brchc, Brchp 
Soz. : Mik. : ähnlich wie bei A. lapponicum ' 

Vbr.: selten, an Ca-armen Si-Felsen, oft in Spalten 
R X  : am Eingang zum Val d'Assa (Ks), Val Lischana (J), ob F( 

1400-2000 m (M) 
L: ob Fetan (Ks), 



Salici-Myricarietum, im 
m Violo-Alnetum ~atureje 
Pyrolo- Pineturn, noch im 

stark saures Substrat, 
tet auf Ca-haltigen Si-Blö 

mitrw- Paraleucobry~um usw. 
,: selten und spärlich 

R: Val d'Uina, bei Ca. 1500 m 
[ ~ D w . ]  -PE) L: Pazza, unterhalb Ramosch, an Si-Felsen (0), 

Halbkugel; (montane)-sub 

umicol, neutrales mässig s .: eurasiatisch, arktisch-alpin; (montane)-nivale Stufe 
: Hygrophyt, sziophil, terri-arenicol, neutrales-mässig saures Substrat, pH 

n (0), - NP: Zer 

ichwach-mässig saures Sub 

&.: Meso-Xerophyt, photophil, saxicol, Si, schwach-mässig saures Substrat, pH 
6,7-5,1, Brchp, oft C.&. 

g, auf Ca-armen Si-Blöcken von Martina bis Schuh, 
NP : verbreitet auf Si-Blöcken 

col, saures Substrat, pH 5,5, Brchc 

NP: selten 

fusceecens TURN. 

a. 1400 m, mit Bartra saures Substrat, pH 
rckera compkrnata, Iso 

Soz.: Mik.: Begleiter im Nowellion curvijoliae und im Grimmion hartmannii 
Mak. : im Piceetum subalpinum und P. montanum als Bodenmoos 

R: zwischen Resgia und Sur En, auf morschen Baumstrünken und Si- 
I mässig saures Substrat, Felsen; Sur En-Pradella, auf Waldboden (0) 

I L: zwischen Martina und Strada im Piceetum montanum (O), 
NP : eiemlich verbreitet 

Tal Lischana (J), ob Fo muehienbeckii B. S. G. 

. Meso-Xerophyt, photophil, terricol, stark saures Substrat, pH 4,9, Brchc 

NP: selten 

7,0-5,1, Brchc 
r. : selten, unterhalb Resgia, auf schlickig humosem Boden gesammelt mit Garex 

microglochin 1962 (ZR), Val Sinestra, Bachrinnsal (J/O), NP: verbreitet 

T. : zirkumpolar, disjunkt in Neuseeland, arktisch-alpin; (colline-montane). 
nivale Stufe 
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Vbr.: selten 
R: obVulpera(Ks) 
L: zwischen Martina und Chaflur-Strada, im Piceetum mo 

Dicranum polysetum SW. (= D. undulutum EHRE.) 
Zyt.: dipl., n = 10, 11, 12 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, sziophil, terri-humicol, stark saures Substrat, pH 

HB: pH 5,14,2, Brchc 
Vbr.: nicht häufig, in Fichten und Föhrenbeständen, an einigen Stene 

Martina und Strada (0), zwischen Sur En und Resgia (0), 

Dicranum seoparium HEDW. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11, 12, 13 
Flor.: zirkumpolar, fast Kosmopolit; colline-nivale Stufe, in sehr vielen 
Oek. : Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxi-corticol, stark saures Substrat, p 

pH-Präferenz, 4,5-6, selten > 6, euryazid, Ca-meidend, Brchc, ATR 2 

gross 

Soz.: Mak. : häufig in der Moosschicht des Piceetum montanum, des P. mo 
abietinelletosum, seltener im P.subalpinum 

Mik.: in zahlreichen epilithischen und epiphytischen KleingeselIa 
und solchen des morschen Holzes meist als Begleiter 

Vbr.: verbreitet und häufig, auf Waldböden, Strünken, Stämmen und B1 
Martina bis Schuls-Tarasp (0), 

Orthodiccanum montanum (HEDw.) LOESXE (= Dicranum montanum HEDW.) 
Flor.: zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, humi-corti-saxicol, mässig bis stark saures Subsa: 

5,24,3, Brchp, Brchc 
Soz.: Mik. : in Kleingesellschdten des morschen Holzes und auch epi 

B. im Tetraphidetum peUucidae, im Ptilio-Hypnetum pul 
im epiphytischen Orthodicrano-Hypnetum (PEIL.) 

Vbr.: nicht häufig, am Basisteil von Föhren und Fichten, an morschen 
strünken 
R: Resgia-Falun (93194); Tarasp, ob dem Tennisplatz an Ficht 

(0) 
L: zwischen Martina und Ramosch an einigen Stellen (0), NP : z. 

Paraleucobryam longifolium (HEDw.) LOESKE (= Dicranum 1. EHRE.) 
Zyt.: dipl., n = 12 
Flor.: zirkumpolar, subarktisch-alpin; (col1ine)-alpien Stufe 
Oek. : Meso-Xerophyt, srio-photophil, eaxicol, Si, saures Substrat, stenoazi 

selten auf Blöcken mit pH > 6 (SJ), pH 6,04,3, Brchc, Brchp, 
Soz. : Mik. : in epilithischen Kleingesellschaften, z. B. im Paraleucobry 

foliae (Grimmion hartmannii) (SJ) 
Vbr. : verbreitet und aiemli~h häufig, an Ca-armen Felsen in Fichten- und 

wäldern vonMartina bis Schule-Tarasp und Fetan (KsIO), NP: auf Si-B 



ria starkei (WEB. et MOHR) H~G. (= Dicranum st. W. et M.) 
lor. : zirkumpolar, arktisch-alpin; subalpin-alpine Stufe 

d a ,  im Picßstum monta &: Meso-Xerophyt, photophil, terri-humi-saxicol, mässig bis stark saures Sub- 
strat, pH 5,74,8, Brchc 

br. : im e. Ug. nicht beobachtet, auf kiesig sandigen Böden im Val Sinestra und im 
Val Lischana (J), NP: - 

irk saures Substrat, pH 4, 

stark saures Substrat, pH 
5,94,4, Brchs, ATR schwach 

Soz. : Mik. : in Kleingesellschaften des morschen Holzes ( Tetraphidion pellucidae), 
seltener epilithisch auf Felsen mit Humusauflage 

Vbr.: nicht häufig, zerstreut, Sm En-Jurada, Val Sinestra (0), NP: verbreitet 

(BRID.) Baom. (= DicranelZa greuilkana PRID.] SCHIYP.) 

tum montanum, des P. mo 

NP: verbreitet 

ieist als Begleiter 
mken, Stämmen und Blöck theeiiun varium (HE~w.) MITT. (= Dlcrmmlla varia ~ E D W . ]  SCHIMP.) 

rnum montanum HEDW.) 

sig bis stark saures Substrat Mak. : auch an schattigen offenen Erosionshängen im Cumpdo-Epibbie- 
tarn alagasrifooEii (ZR) 

Vbr.: verbreitet und zum Teil häufig, auf den Innalluvionen, auf Feimchlamm 
(Sohlick), in grnndwasserfeuchten Mulden, NP: demlich verbreitet 

em Tennisplatz an Fichtenb Farn. Fissidentaceae - Spaltzahnmoose 

:inigen Stellen (0), NP: z. s 

ranum 1. EHRH.) Charakter; colline-subalpine 

pien Stufe Oek. : Meso-Xerophyt, szio-photophil, Ca, basisches-neutrales Substrat pH 6,9, 
saures Substrat, stenoazid SJ : stenoazideht pH6,5-6,9(fo.nzucro~mta),K~~~~~~~. :pH6,0-6,7,Brch, 
,04,3, Brchc, Brchp, ATR ATR: Mittelstellung zwischen Dicranum scoparium und Bryum capillare 
z. B. im Paraleucobryetum Soz.: Mik. : Begleiter in einer Variante des Tortello-Ctenidiom mollusci 

Vbr. : zerstreut, nicht häufig 
i Felsen in Fichten- und F R : an Ca-haltigen Si-Felsen, am Wege von San Nicla nach Pra Vegl, am 
Petan (Ks/O), NP : auf Si-B Wege von Schuls nach Vulpera (0), NP: verbreitet 
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&dem 
Flor.: 
Oek. : 

Vbr. : 

Fiiseidens 
Zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 

Soz. : 

Vbr. : 

Encalypta 
zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

Enealypta 
zyt. : 
Flor. : 

Oek. : 
Vbr.  : 

Encalypta 
zyt. : 
Flor. : 
Oek. : 

osmdoidea HEDW. 
zirkumpolar; (co1line)-alpine Stufe 
Hygrophyt, szio-photophil, terri-humicol, schwach bis mässig saures S 
pH 6,7-5,9, Brch 
sehr selten, im Ug. nicht beobachtet 
R X : Val Lischana, auf Waldboden (J), 

taxifoliua HEDW. 
dipl., n = 9, 12, polypl., n = 24 
4;irkumpolar mit subatlantischem Charakter; colline-subalpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, terricol, schwach saures Substrat, pH 6,5-6,2, ste 
circurnneutrophile Art, selten auf Böden mit pH < 6,O (Apinis:  pH 5, 
( B  : 4,5-5,4), Brch, ATR mässig, mit weiter Amplitude der Werte 
Mak. : im Piceeturn mntanurn angelicetosurn (ZR) 
Mik. : im Fissidenteturn taa$oIiue (0) 
zerstreut, in den Alneten auf Feinschlammböden ziemiich verbre 
immer nur in geringen Mengen 
R: am lehmigen Wegbord von San Niclh nach Pra Vegl 

Wald (Ks), Bad Tarasp, ob der Sfondrazquelle, 
Eurhynchium swartdi;  Fontana-Bonifaziusquelle (0) 

L: zwischen Martina und Chaflm; Sent-Tobel mit Lophocoh 
Val Clozza (0), 

Farn. Encalytaceae - Glockenhutmoose 

i alpina SM. (= E. commutata B. S. G.) 
dipl., n = 14 
zirkumpolar, arktisch-alpin; alpine-nivale Stufe 
Mesophyt, szio-photophil, saxicol, basisches bis schwach saures S 
pH 7,2-5,3, Brchc 
zerstreut, selten 
R X: Val dYAssa; Val Triazza, ob Pradella (Ks), an Ca-haltigen 

Schloss Tarasp (J/O), 

ciliata HEDW. 
dipl., n = 13 

Stufe 
zirkumpolar, disjunkt, auch in Südamerika und Australien; 

Mesophyt, sziophil, saxi-terricol, mässig saures Substrat, pH 6,l-5,9, 
selten, im e. Ug. nicht beobachtet 
R: bei Pradella (ssp. microstoma ( B A L ~  et DE NOT.) KINDB. ( 

Vulpera/Fontana (KsIJ), 

rhabdocarpa SCHWAEGR. 
polypl., n = 26 
zirkumpolar, arktisch-alpin; (montane)-alpine Stufe 
Mesophyt, szio-photophil, saxi-terri-humicol, Ca, basisches 
Substrat, pH 8,O-5,7, Brch 



tmoose 

NP: selten 
ybr. : sehr selten, im e. Ug. nicht beobachtet 

R: Tarasp (Ks), 
.wach bis mässig saure% S 

; coIline-subalpine 

rasp, beim Tennisplatz des Kurhauses (0) 
L: Tschlin, am Strassenbord, unterhalb der alten Kirche; Sent, an 

Strassenböschung, Bündnerschiefer, Sent-Tobel 
L X : Val Clozza usw. NP: nicht häufig 

nach Pra Vegl (O),Pra 

faeiuequelle (0) 
t-Tobd mit Lopho60Ee~ 

vbr. : sehr selten 
L: Sent, an einer Strassenböschung, auf Bündnerschiefer (0), NP: seIten 

Farn. Pottiaceae - Pottmoose 
ufe 
bis schwach saures Subs 

. Xero-Mesophyt, photo-s~opbil, td-humicol, neutrales bis mäss* saures 
Substrat pH 1,O-5,9; B: pH 6,3, Brchc 

nd Australien; montane- L: swischen Martina-Mur-Seada, an einer Wt?gb6schung (0); -- 
sehen Ramoeoh und Schul~, an Mauern (J), NP : z. gelten 

Stufe 
Ca, basisches bis mässig s 

I 
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Gyninostomum dcareum NEES et HORNSCH. 
Flor.: Kosmopolit, mit submediterranem Charakter; colline-subalpine St 
Oek. : Eygro-Mesophyt, szio-photophil, saxicol, Ca, basisches Substrat, Br 
Vbr.: selten, vorwiegend auf C a - T d  

R: Ca-Tuffstellen, unterhalb Talur, unmittelbar am Inn, mit Hy 
lium recurvirostre und Eucladium verticillatu 
Schuls und Vulpera (Ks), 

Hymenoatylium recurvir0ah.e (f inw.)  DIX. (= H. curuirostre [EHRH.] LINDB.) 
Zyt. : dipl., n = 13 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt, mit subatlantischem Charakter; colline-(al 
Oek. : Hygrophyt, szio-photophil, saxicol, Ca, basisches Substrat, pH 8, 

oft C.&. 
Soz. : 1Mik. : K e ~ a r t  im O~thothecio-Hymenostylietum recurvirostris ( 

EucZadio versicillati-Pinguiculetum alpinae 
Vbr.: zerstreut, nicht häufig, an feuchten Ca-Felsen und Ca-Tuff 

R: am Weg von Sclamischot nach Pra Vegl (0) 
R X : Val Lischana, Ca. 1550 m, an einem kleinen Wasserfall, C.&. 
L: zwischen Martina und Strada (0), unterhal 
L X : Val Clozza, ob Schds (J/O), 

Hymenostomnm micm~tomum (H~nw.) R. BRAUN 
Zyt.: dipL, n = 13 
Flor. : zirkumpolar, mit mediterranem Charakter; colline-montane Stufe 
Oek. : Xerophyt, photo-sziophil, terricol, neutrales bis schwach saures Subs 

6,3, Brchc. C.&. 
Vbr.: selten 

L: ob Martina, Val Gronda, Rasenhang, Ca. 1 
und Valgrisch-Ramosch, Trockenrasenhang 

Trichostomum brachydontium BRUCH ssp. mntabile (BRUCH.) GIAC. 
(= Tmutabile BRUCH) 

Flor.: Subkosmopolit, disjunkt in Südafiika, Südamerika, Neuseeland, mi 
terranem Charakter; colline-montane Stufe 

Oek. : Xerophyt, photophil, terri-saxicol, Ca, basisches bis schwach saures S 
pH 8,O-6,4, Brchc 

Vbr.: sehr selten 
R: Ramosch, Trockenrasenhang bei der Ruine 

Trichostomum crispulum BRUCH 
Flor. : eurasiatisch, mit submediterranem Charakter; colline-alpine Stufe 
Oek.: Xerophyt, photophil, terri-saxicol, Ca, basisches Sub 
Vbr. : sehr selten, auf Schwemmsand der Innalluvionen 

Mauern bei Schuls (J), 

Torteiia fragilis (HOOK. et WILS.) LIMPR. 
Flor.: zirkumpolar; colline bis alpine Stufe 



C 241 

&.: Mesophyt, photo-sziophil, terri-humicol, neutrales bis schwach saures Sub- 
r; colline-subalpine Stufe strat, pH 6,9-6,4, Brch 
basisches Substrat, Brchc br. : sehr selten, im Fichtenwald von Sur En nach Pradella, auf Humus (0), 

NP : häufig 
ttelbar am Inn, mit 
ticillatum (ZR), auf efla inclinata (HEDw.) LIMPR. 

Flor.: eurasiatisch, disjunkt auch in Australien, mit submediterranem Charakter; 
colline-alpine Stufe 

irostre [EHRH.] LINDB.) Oek.: Meso-Xerophyt, photophil, areni-terricol, basisches Substrat, pH Ca. 7,5, 

lharakter; colline-(alpine SOG. : Pioniermoos im Tortella-inclinata-Verband (HERZOGIHÖFLER) auf den Sand- 

hes Substrat, pH 8,6-7,3, alluvionen des Inns, mit Bryum caespiticium, Ditriclzuin flexicaule, Tortula 
ruralis USTV., im Salixgebüsch usw., selten an Felsen 

kurn recurvirostris (PEIL.) Vbr.: vcrbreitet und häufig, von Martina-Schuls-Tarasp, NP : häufig 

a tortuosa (L.) LIMPR. 

disjunkt auch in Südamerika; colline-montane-(nivale) Stufe 

iterhalb Gonda (ZR) Oek.: Xerophyt, photo-sziophil, saxi-terricol, Ca, vorwiegend basiphil, pH 7,9-5,4, 

- NP: verb Brchc und Brchp, zum Teil C. fr. 
SOG. : Mik. : in verschiedenen epilithischen Kleingesellschaften, z. B. im Tortello- 

Ctenidiorr mollusci und seinenvarianten, seltener im Tortella-inclinata- 
Verband 

V .  : zwischen Martina und Schuls-Tarasp verbreitet, nicht selten, auf Ca-haltigen 
olline-montane Stufe Felsen und Mauern, seltener auf den Sandalluvionen des Inns (0), 
bis schwach saures Substrat, NP: weit verbreitet und sehr hädig 

xystegue cylindricus (BRID.) HILP. (= Tricliostomum cyhdr icum [BRID.] C .  MUELL.) 
Flor.: Subkosmopolit, disjunkt auch in Südamerika; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, saxi-terri-humicol, schwach saures Substrat, pH 6,2; 

Pradella, auf Humus M Fichtenwald C.&. (O), 
auf Waldboden bei Vulpera ziemlich reichlich, NP: - 

merika, Neuseeland, mit 

ostre (HEDw.) CEEN. (= Didymodon rubellus B. S. G.) 
les bis schwach saures Subs 

r.: zirkumpolar, disjunkt auch in Australien und Ozeanien; colline-(nivale) 

Oek.: Meso-Xerophyt, photo-sziophil, terri-saxi-humicol, basisches bis schwach 
saures Substrat, pH 7,3-6,4; Brchc, zum Teil c.fr. 

I Soz. : Mik. : z. B. Begleiter im Grimmio- Tortuletum muralis 
T .  : von Martina bis Schuls-Tarasp ziemlich verbreitet, aber meist n w  in geringer 

r; colline-alpine Stufe Menge auftretend, auf Alluvialböden und an Böschungen (0), 
:hes Substrat, pH 8-7,2 NP : verbreitet und häufig 

mit mediterranem Charakter; colline-montane Stufe 
zio-photophil, terri-saxicol, Ca, basisches Substrat, pH 8,2; 



Soz.: Mik.  : Kennart des Eucladietum verticillatae (P~~~.)/Eucladio-Pingu 
alpinae 

Vbr.: R: auf nassem Ca-T&, am Weg von Sclamischot nach Pra V 
Nicla 

L: an der Strasse von Crusch nach Scuol, auf T& (0), 

Didymodon rigidulus HEDW. 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika; colline-montane-(alpin 

, Oek.: Meso-Xerophyt, szio-photophil, Ca, basisches Substrat, pH 7,7-7,4 ( 
6,2; HB: pH 4,3), stenoazid (SJ) 

Soz. : Mik. : Begleiter im Grimmio- Tortuletu~ muralis 
Vbr. : zerstreut, ziemlich selten 
Vbr.: R: an der Strasse Pradella-Schuls, an Ca-Felsen 

Mauern und Ca-Felsen (Ks), Fontana (M), NP: 

Didymodon spadiceus (MITT.) LIMPR. 
Flor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

zGkumpolar, colliLe-subalpine Stufe 
Meso-Hygrophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, Ca, basisches bis neii 
Substrat, pH 7,6-6,7; Brchc, oft C.&. 
ziemlich verbreitet, auf den Innalluvionen auf Ca-haltigem Sand, 
in geringen Mengen auftretend, auch in den Saliceten (0) 
R : Tarasp-Fontana-Bonifaziusquelle, C. fr. (0) 

Barbula acuta (BRID.) BRID. (= B. gracilis SCHWAEGR.) 

Stufe 
I Flor.: zirkumpolar, mit subatlantisch-mediterraneh Charakter; colline-fn 

Oek.: Xerophyt, photophil, terricol, Ca, basisches Substrat, pH 7,7; Brc 
V . :  selten, um Schuls, an sonnigen Mauern, mit Barbula fallax (J), Taras 

sels, 1400 m (M), 

Barbula faUax HEDW. 
Zyt.: dipl., n = 9, 10, 11, 13 
Flor. : zirkumpolar; colline-(alpine) Stufe 
Oek. : Xero-Mesophyt, photophil, terri-arenicol, basisches-mässig saures S 

pH 7,3-5,8, Brchc, hie und da c.fr. 
Soz. : Mak. : an schatt;g&Erosionshängen im Campanula-Epilobietum angi 

zwischen Gurlaina und Lischana, bei Pradella (ZR) 
Mik. : epilithisch im Grimmio-Tortuleturn muralis und epigäiscl rul 

thecietum variae (KOPPE 55) 
Vbr.: zerstreut, nicht häufig, an Wegrändern, Böschungen und Mauern, S 

Ramosch; Sur En-Pradella (0), Schuls-Fetan, an besonnten Maue 
Aloina rigida, Barbula acuta, B. unguiculata, Bryum capillare, 
pulvinata usw. (J), 

Barbula unguiculata HEDW. 
Zyt.: dipl., n = 11, 11 + 1, 13, 14 
Flor. : zirkumpolar; colline-(alpine) Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, basisches-neutrales Sub 

pH 7,3-7,0, Brchc, hie und da c.fr. 
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r. : Mak. : an einem schattigen Erosionshang im Campanula-Epilobietum an- 
gustifalü, oberhalb Sur En (B), (ZR) 

clamischot nach Pra l e g  Mik.: im Anisothecietum variae und M Grimmio-Tortuletwnz muralis; 
häufig aiich an lculturbedingen Standorten (0) 

. sehr zerstreut, nicht häufig, an Wegböschungen, Mauern, selten M Alnetunt 
ir~ccanae der Innalluvionen; Ramosch-Resgia, Blockhangfuss (3LE) c.fr. (O) ,  
um Ramosch und Schuls, an Mauern, NP: selten 

colline-montane-(alpine) 
Substrat, pH 7,7-7,4 (SJ. Bnrbula wnuoluta H~nw.) 

-alis 
terri-arenicol, Ca, basisches Substrat, Brchc 
rtella-inclirtata-Verband; M epilithischen Grini- 

mio- Tortuletun muralis und an kulturbedingten Standorten 
br.: verbreitet, nicht selten auf den sandigen InnaIluvionen, in den b e t e n ,  

zwischen Salix-Gebüschen (0), Schuls, auf einem Mäuerchen (J), beim Kur- 
haus Tarasp zwischen Erlen (Ks), NP : verbreitet 

11, Ca, basisches bis ne 
chum enderesii (GABOV.) LOESKE (= Barbula f lnvipes B. S. G.) 

if Ca-haltigem Sand, meist . . eurasiatisch; montane-subalpine Stufe 
. Meso-Xerophyt, photo-sziophil, terricol, basisches Substrat, Brchc 

Vbr. : im e. Ug. nicht beobachtet (O), nach KILLIAS im Unterengadin auf schattigen 
Erdblössen nicht selten, Vulpera, Tarasp, NP: - 

t mediterranem Charakter; colline-sulial~ine Stufe 
Substrat, pH 7,7; Brchc phil, texri-saxicol, Ca, basisches Substrat, Brchc, zum Teil 

Vbr.: nicht selten, aber nirgends in grösseren Mengen, an Trockenrasenhängen auf 
der linken Talseite; auf einer Mauer in Strada.(O), ö@ch Schuls, an be- 
sonnten Mauern (J), an Mauern zwischen Martinsbruck und Ardea (Ks) 

NP: selten 

sisches-mässig saures Sub V.) Jm. ssp. griseum (JuR.) &AC. (= C.griseum JuR.) 
diterranem Charakter; colline-(montane) Stufe 

Oek.: Xerophyt, photophil, saxicoi, Ca, basisches Substrat, Brchp und Brchc 
Vbr.: sehr selten, Tarasp, 1400 m (M), NP: selten 

uralis und epigäisch M A 

.an, an besonnten Mauer diterranem Charakter, disjunkt auch in Siidamerika ; 

in Feldern um Schids (Ks), Np : - 

, basisches-neutrales Sube intermedia (TURN.) F ü m ~ .  
r.: eurasiatisch, disjunkt in Mexiko und Australien; colliine-montane Stufe 
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Oek.: Meso-Xerophyt, photophil, terricol, basisches-neutrales Substrat, Br 
Vbr.:  selten, im e. Ug. nicht beobachtet (0 )  

R: Fontana (M), 

Pottia lanceolata (HEDw.) C. MÜLL. 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, photophil, terricol, basisches Substrat, Brch 
Vbr.  : sehr selten, im e. Ug. nicht beobachtet (0), Vulpera (Ks), I 

Pterygoneuruni ovatum (HEDw.) DIX. (= P.cavifoliurn [EHRH.] JuR.) 
Zyt .  : dipl., n = 16 
Flor.: zirkumpolar, mit submediterranem Charakter; colline-(subalpine) 
Oek.: Xerophyt, photophil, terri-areni-(saxicol), basisches Substrat, Brc 
Vbr.:  sehr selten, 

R: Tarasp (M) 

Desmatodon cernuus (HuEB.) B. S. G. 
Zyt . :  polypl., n = 25 
Flor. : zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Oek.: Xerophyt, photophil, terri-saxicol, Ca, basisches Substrat, Brch 
Vbr.: sehr Selten - 

R: Schloss Tarasp; Fontana, 1400 m (BR~GGER, M), 

Desmatodon latifolius (HEDFY.) BRID. 
Zyt . :  polypl., n = 26 
Flor. : zirkumpolar ; subalpine-alpine-(nivale) Stufe 
Oek. : Meso-Xerophyt, photophil, terri-humicol, neutrales bis mässig saur 

strat, pH 6,9-5,5 Brch 
Vbr.:  selten 

R: auf Sandalluvionen bei Resgia, fo.breuicaiilis, ~vahrsch 
Kiirzgrasweiden oder Schneetälern herabgeschwemmt, C. 

L: Plattamala (R 9) unter Jimiperus sabina (var. brevicaidis 
Schuls (Ks), 

Tortula mucronifolia SCHWAEGR. (= Syntriclzia iiz. [SCHWAEGR.] BRID.) 
Zyt . :  polypl., n = 30 
Flor.: zirkumpolar, mit arktisch-alpinem Charakter, montane-nivale Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, saxi-humicol, & neutrales Substrat, pH 7, Brchc 
Vbr.  : ziemlich selten 

R: bei Sclamischot (0), am Wege von Fontana zur Bonifazius 
c.fr. (0) 

L: ob ~ k t i n a ,  Val Gronda, ca. 1250 m, Rasenhang, c.fr. (O), Erle 
chen beim Kurhaus Tarasp (Ks), 

Tortula muralia HEDW. 
Zyt.: polypl., n = 48, 50, 55, 60, 65 

- - 

Flor. : Kosmopolit; colline-alpine Stufe 
Oek.: ~eso-Xerophyt, photo-sziophil, saxicol, basisches-neutrales 

7,6, Brchp und Brchc 



:s-neutrales Substrat, Brch soz. : M&. : Kennart des Grimmw-TortuIstum nwralis 
vbr.: ziemlich selten, Strada, an Mauern (O), Schuls, Fetan (Ks/J), 

es Substrat, Brch 

a [EHBH.] JuR.) 

Mik. : epilsthisch in verschiedenen Gesellschaften des Grimmion commutaae- 
er; colljne-(subalpine) Stufe laevigatae, auch im Grimmio-Tortuleturn ruralis 
asisches Substrat, Brchc 

Vbr.: verbreitet und häufig, auf Waldböden in Föhrenwäldern und auf Felsen, zum 
Teil in der Varietät alpina und der Subspezies calcicola (A) GIAC., 

N P  : zerstreut 

ches Substrat, Brch 

RÜGGER, M), 

Farn. Cinclidotaceae - G i t t e ~ o o s e  

eutrales bis mässig saures 
otns fmtinaloides (HEDw.) P. BEAUV. 

.erabgeschwemmt, C. fr. 
bina (var. brevicaulis) ; 

NP : verbreitet bi r.: selten, bei Sohuls, 1208 m, an Ca-hakigem Block am Innufer, C.&. (O), NP : - 

BWAEGR.] BRID.) Farn. Grimmiaceae - Kiesenmoose 

r, montane-nivale Stufe histidium apocarpum (HEDw.) B. C. G. 
es Substrat, pH 7, Brchc Zyt.: dipl., n = 12, 13, 14 

Flor. : Kosmopolit; colline-nivale Stufe 
Fontana zur Bonifazius 

inutatne-laeviatae usw. 
Vbr. : verbreitet und stellen~veise häufig, besonders am linken Talhang, an Blöcken 

im lichten Wald und in Rasengesellschafteii, in verschiedenen Formen und 
Varietäten (0), seltener auf der rechten Talseite, z.B. bei Vulpera (var. pi& 

sisches-neutrales Substrat, viiiatum [Ks]), Vallatscha, an Blöcken im Bach (fo. irrigatn [O] ) ,  
NP: verbreitet und häufig 

NP: - 
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Schistidium apocarpum ssp. gracile (ROEHL.) MEYL. 
Vbr.: nicht selten, besonders im Raume Ramosch-Pazza-Plattamala, auf B 

(0), Fontana, 1400 m (M), 

Schistidium apocarpum ssp. confertuin (Func~ . )  LOESKE 
Vbr. : verbreitet auf Blöcken längs des Inns (Ks/ J/O), 

Schistidium alpicola (HEDw.) LINPR. 
Zyt.: dipl., n = 14 
Flor. : zirkumpolar; montane-nivale Stufe 
Oek.: Hydro-hygrophil, saxicol, neutrales bis schwach saures Substrat, p 

Brch 
V . :  selten, im Val Sinestra, auf benetden Blöcken, beim Kurhaus; an 

bei den Bädern von Tarasp (J/O), 

Grimmia decipiens (SCHULTZ.) LINDB. 
FZor.: europäisch-amerikanisch, mit submediterranem Charakter; collinc- 

Stufe 
Oek.: Xero-Mesophyt, photophil, saxicol, Si, f saures Substrat, Brch 
Soz. : M .  : in epilithischen Kleingesellschaften, z.  B. im Grinmietunz elatio 
Vbr. : nicht selten, besonders im Raume Plattamala-Pazza an Si-Blöcken, h" 

als G. elatior, 

Grimmia donniana Sx. (= G. alpestris [Web. et MOHR] SCHLEICH und G. inontana B 
Zyt.: dipl., n = 13 (für G. moiitnna) 
Flor. : zirkumpolar; (montane)-nivale Stufe 
Oek.: Xerophyt, photo-sziophil, saxicol, Si, saures Substrat, Brchp, oft C.&. 
SOZ. : Mik. : Kennart im Grimmietum alpestris-doinzianae 
Vbr. : sub G. niontanu: an Si-Fels, Ramosch-Pazza (O), bei Fetan auf B1 

in Weiden (J) 
sub G.alpest&: im Ug. an wenigen Stellen im Raume Ramosch-P 

Plattamala-Resgia; ob Scuol, Motta Naluns, an Si-Blöcken 
Fetan, an Blöcken (J/O) 

sub G. donniana: im Ug. auf der linken Talseite ziemlich verbre 

Grimmia elatior BRUCH 

Flor.: zirkumpolar; (col1ine)-montane-alpine Stufe 
Oek.: Xerophyt, photophil, saxicol, Si, saures Substrat, pH 4,8, Brch, oft C.& 
Soz. : Mik. : Kennart des Griinniietrcm elatioris 
Vbr. : im Ug. nicht selten, ähnliche Verbreitung wie G. decipiens (0), Schuls, Sc 

Tarasp (J), Fontana (M), 

Grimmia hartmannii SCHIMP. 
Flor.: zirkumpolar; (co1line)-montane-(alpine) Stufe 
Oek.: Mesophyt, szio-photophil, saxicol, Si, schwach-mässig saures Substrat 

6,3-5,5; stenoazide Art, selten auf Blöcken mit pH > 6 (SJ), Brch 
Soz.: Mik. : Kennart des Grirnnlion hartntanni SJ 

Vbr. : selten, Ramosch-Pazza, Plattamala, an beschatteten Si-Blöcken (0), 
NP: Zers I 



'azza-Plattamala, auf B: 
N 

rach saures Substrat, pl 

en, beim Kurhaus; an M 
NP: 

iem Charakter; colline- 

res Substrat, Brch 
,B. im Griinmietum elatio 
-Pazza an Si-Blöcken, hä 

NP : 

HLEICH und G. nzontana R 

Substrat, Brchp, oft C. fr. 
nianae 
:za (O), bei Fetan auf Bk 

a im Raume Ramosch-Pi 
L Naluns, an Si-Blocken 

alseite ziemlich verbreitet 
NP: nurauf(  

rat, pH 4,8, Brch, oft c.rr. 

:. decipiens (O), Schuls, Sc1 
NP: sc 

:h-mässig saures Substrat, 
i t  pH > 6 (SJ), Brch 

chatteten Si-Blöcken (0), 
NP: zersi 

a laevigata (BRID.) BRID. (= G. cainpestris BURCHELL cx HOOK.) 
. : zirkumpolar, subkosmopolit, disjunkt auch in Südafrika und Australien, mit 

submediterranem Charakter; colline-montane Stufe 
, saxicol, Si, saures Substrat, Brch, Brchp, oft c.fr. 
Grimmioir commiitotae-lae~ligatac 
ativ häufig im Raume Ramosch-Pazza-Plattamala; 
esgia, überall auf Si-Blocken, freistehend oder in 
en (0) bei Fetan, besonnte Felsblöcke (J), NP: - 

WEIL et MOER, inklusiveG. commiitata HUEB.) 
ntane-nivale Stufe 
saxicol, saures Substrat, pH 53-5,3; Brchp, häu- 

utasa ~ugerechnet wurden, die aber meiner 
Art aufiufassen sind!; bei PradeIla, auf 
uf Blöcken in den Nptveiden (J/O), 

NP: selten 

; colline-montane-(subalpin-nivale) Stufe 
schwach basisches bis schwach saures Substrat, 

- Tortuletitm nmralis 

R: Vulpera, an Blöcken (Ks) 
L: an Mauern in Strada-Chaflur und Ramosch, an Felsen bei Pazza (0), 

Fetan an Mauern (J), NP: - 

mit mediterranem Charakter; colline-subalpine Stufe 
. Xerophyt, photophil, saxicol, Ca, basisches Substrat, pH 7,5, Brehp 
r.: sehr selten, im Ug. nicht beobachtet (Q),  Tarasp (M), NP: selten 

a trichophylla GREV. 

editerranem Charakter; montane-alpine Stufe 
, photo-sziophil, saxicol, Si, saures Substrat, Brch 

im Grimmistum tnchophylJae-muehlenbeckii 
. Ug. meist Formen, die sich der Varietät Eenuis (WAHLE~.) '  

G. t. var. rnudtlmbeclcii [SCHIMP.]) Husnot nähern, besonders 
im Raume Ramosch-Pazza-Plattamala-Resßa (O), bei Pradella, Val Li- 
schana, an FeIsen (J), um Tarasp (Ks), ob Fetan, 1790 m, Blöcke in der 
Weide und im Lärchen-Fichten~vald (fo. tsnuis) C.&. (O), NP: - 

I' 



C 248 

Racomitrium caueecens (HEDw.) BRID. ) 
Zyt . :  dipl., n = 12 
Flor. : zirkumpolar; eolline-nivale Stufe 
Oek. : Xerophyt, photo-sziophil, terri-arenicol, neutrales bis stark saures Sub 

pH 7,0-4,4 Brch 
Soz. : in Initialstadien des Violo-Alizetuiiz iizcanae 
Vbr.: zerstreut, nicht häufig, nirgends in grossen Mengen, in den Sandalluv' 

bei Strada und Resgia (O), sandige Stellen am Inn (KslJ), NP : verb 

Racomitrium heterostichum (HEDw.) BRID. SSP. sudeticurn (FUNCK.) DIX. 
Zyt . :  dipl., n = 13, 14 
Flor. : zirkumpolar; montane-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, photo-sziophil, saxicol, saures Substrat, pH 6,04,9, Breh, 

Teil C. fr. 
Soz.: M .  : epilithisch im Grininiietum nlpestris-do~zniait~re und im Grinlmi 

coinmutato-laevigatae; Raconzitrietuni sudetici (GRETER) 
:: Vbr.  : Zerstreut, stellenweise häufig 

R X : an Si-Felsen im Val d'Uina 
L: an Si-Felsen Plattamala-Pazza; Fetan, im Lär 

Fain. Fuiiariaceae - Drelinioose . 
Fuiiaria calcarea WAHLENB. var. iiiecliterrnizea (LINDB.) C. JENS. et 
niediterrniiecr  LIND^.) 

Flor.: zirkuinpolar, mit mediterran-atlantischem Charakter; colline-montane St 
Oek.: Xerophyt, photophil, terri-humieol, Ca, basisches Siibstrat, Brth 
Vbr.:  selten, Tarasp-Fontana 400 in (M), 

Fuiiaria hygrometrica HEDW. 
Zyt . :  dipl., n = 14, polypl., 20, 28, 56 
Flor. : Kosmopolit; montane-alpiiie Stufe 
Oek. : Xero-Mesophyt, photophil, terri-arenicol, polyedaphisch, auf nährstoffr 

Böden (N, K, P usw.), basisches Substrat, pH 8,4-7,7 (HB pH 6,7), 
oft c.fr. 

Soz. : 1 .  : in liickigen Beständen des Cirsio-Cnlai~~crgrostirlet~iii~, iin Snlici- 
cnrietiiiii, an  schattige11 Erosionshängeii, im Cniitpniaiilo-Epilobie 
aigustifolii (ZR) 

Mik. : Kennart im Bryo-Fuiiarietiim Iiygroi~zetricne (ep 
Vbr.:  zerstreut, stellenweise häufig auf Brandplätzen, ain Fusse von Mauern 

Ug. zum Teil massenhaft auf den Sandalluvionen des Inns bei Strada 
Resgia, oft mit Funnrio niicrostoina zusammen, 

Fiiiiaria niicrostoma BRUCH. 
Zyt . :  polypl., n = 28 (var. obticsn) 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Australien; montane-subalpine Stufe 
Oek.: Hygrophil, photophil, terri-arenicol, Ca, Brth, oft c.fr. 
Soz. : Mik. : im Bryo-Ainarietiiiiz hygronietricne 
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r,: stellenweise häufig, im Ug. auf den Sandalluvionen des Inns, wahrscheinlich 
mit F. hygromtrica bastardierend (Sporen 21-25 auch im Oberengadin 
bei Samaden (A), NP: - 

rales bis stark saures S& 

Farn. Splachnaeeae - Schirmmoose 

Irin (Ks/ J), NP : V splachnoidea (SCHLEICH.) HOOK. 
: europäisch-nordamerikanisch, boreal-alpin; subalpine Stufe 

m (Fmcs.) DIX. col, saprophytisch, N, stark saures Substrat, pH 5, 

bstrat, pH 6,04,9, Brch, L X : Val Sinestra, rechte Talseite, auf einer Waldweide (0), NP: zerstreut 

orrnianae und im &ini 
mdetici (GBETER) &alpine-alpine Stufe 

humicol, saprophytisch, saures Substrat, pH J,O, 

r.: sehr selten, jm e. Ug. nicht beobachtet (0) 
R : hinter Vallatacha (TaraapFontana) (Ks), NP: selten 

me . Farn. Georgiaceae - Georgemoose 

a p e h d a  [HEDw.] hB~m.) :. JENS. et MEDEL. (= FU 

arakter; colline-montane ubstrat, pH 5,344, Brch, ATR: ziem- 
ches Substrat, Brth 

12 pellucidae und lokale Kemart des 

artina-Sur En-Pradella, besonders in 
Baumstrünken (0), idem bei Schuls 

NP: verbreitet und hä+ 
edaphisch, auf nährstoffr 
H 8,4-7,7 (HB pH 6,7), 

Fam. Bryaeeae - Birmoose 
nagrostidetum, im Salin- 
:n, im Canrpanulo-Epilob elieatulum (HEDw.) DIX. (= M.mrrrezcm [WEB. et MOHR] LIMP.) 

submediterranem Charakter; colline-subalpine Stufe 
szio-photophil, terricol, basisches-schwach saures Substrat, 

onen des Inns bei Strada Fontana-Bonifaziusquelle, am sandig-tonigen Bachufer 
NP: - 

obryum wahlenbergii (WEB. et MOHR.) JENN. (= Mrriobryurit albicans [WAHLENB.] 

ntane-subalpine Stufe nordischem Charakter; colline-nivale Stufe 
, oft C. fr. o-photophil, terricol, basisches-neutrales Substrat, pH 
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Sot.:  Mik.: im Pellio-Adsotliecietum variae (PHIL.), im Fissidentetuin b 
(PHIL), im Crutoiieuretum commutatae usw. 

Mak. : im Violo-Alnetuni incanae agrostidetosunt ( Z R )  
Vbr.: ziemlich häufig, auf den I~a l luv ionen ,  in den Alneten bei Strada und 

Scuol-S. Jon; Tarasp, ob der Sfondrazquelle, am Wegrand; beim 
platz des Kurhauses (0), im Val Clozza, ob Schuls, auf feuchte 
1300 m (J/O), 

Leptobryum piriforme (HEDw.) WILS. 
Zyt . :  polypl., n = 20, (+ 4 = 24) 
Flor.: zirkumpolar, Subkosmopolit, disjunkt; colline-alpine Stufe 
Oek.: Xero-Mesophyt, photo-sziophil, terri-saxi-humicol, auf nährstoffreich 

den, f neutrales Substrat, oft c.fr. 
Sot.:  Mak. : oft im Violo-Alneiiiat incancle agrostidetosum ( Z R )  

Mik. : häufig im Bryo-Fuizarieticm l~ygrornetricae, auch in Ruder 
schaften (0)  

Vbr.: in den Innauen zwischen Strada und Ramosch, auf Feinsandböden 
Alneten relativ häufig (O), im Erlenwäldchen beim Kurhaus Taras 
Hofe des Schlosses Tarasp (JAcK/J), Fontana-Bonifaziusquelle, C 

L: ob Ramosch, östlich von Vnii, Ca. 1650 m, an einem Wass 
einer Moorwiese (0), 

Anomobryum filiforme (DICKS.) So~nis  
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Australien; (montane)-alpine Stufe 
Oek. : Hygrophyt, photo-sziophil, terri-arenicol, schwach-stark saures S 

pH 6,&5,0; Brch 
V .  selten, bei Strada, auf sandigen Boden in den Innauen, unter Weideng 

(O), NP: A.$ (var. conciirnatuni 

Pohlia cruda (HEDw.) LINDB. 
Zyt. : dipl., n = 10, 14, polypl., n = 40 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt; montane-nivale Stufe 
0 1 . :  Mesophyt, sziophil, saxi-humicol, basisches bis mässig saures Substra 

7,5-$3, Brch 
Soz. : Mik. : epilithisch im Myurelletum julaceae und anderen Ca-Fels(sp 

Gesellschaften, z. B. im Dicranotueisietunt contpactne 
Vbr.: nicht selten, aber nirgends in grösseren Mengen 

R: San Nicli, am Imufer;  Resgia-Sur En (0)  
R X : Val d'Uina (Ks/O), Pradella (Ks), beim Kurhaus Tarasp, s 

Mauern längs des Inns (J), bei Vulpera, an einer Baschung, 
tramia usw. (0 )  

L: am Fussweg von Strada nach Tschlin; Tschlin unterhalb der 
Kirche am Strassenbord (0), 

Pohlia drummonclii (C. MIELL.) C. ANDREWS (= Mitiobryurn uexaits LIMPR.) 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika; montane-alpine Stufe 
Oek. : Meso-Hygrophyt, photo-sziophil, terri-arenicol, schwach basisches bis 

trales Substrat, Brch 
Vbr. : selten, im Piceetum montaitunt aiigelicetosum der U. Insel, gegenüber der Kir 

von Strada, auf Feinsand (0), 



L.), im Fissideittetunz bry 
USW. 

; colline-nivale Stufe 

:, am Wegrand; beim T ., ATR mässig gross 
ib Schuls, auf feuchter idion pellucidae: epigäisch im Pogo- 

Mak.: z.B. im Piceetum montanum abietinalletosuin (0) 
br. : nicht selten, im e. Ug. verbreitet 

R: Resgia Sur En, Plan de la Serra (c.fr.), Sur En-Pradella (0) 
e-alpine Stufe L: Martina-Strada-Ramosch, besonders auf Humus in den Fichtede- 
nicol, auf nährstoffreiche ständen, aber nicht in grösseren Mengen (0) 

L X : Val Sinestra, hie und da in den 'Waldungen (J), Val Clozza, ob Schuls 
etosum ( Z R )  NP: verbreitet und häufig 
tricae, auch in Ruderalg 

ch, auf Feinsandböden, in albkugel, mit subatlantischem 

ach saures Substrat, Brch 
50 m, an einem Wasser 

angusthte KINDE. (= B.penduluni [HORNSCH.] SCHIMP.) 

ontane)-alpine Stufe 
hwach-stark saures Siibs 

mauen, unter Weidenge 

s mässig saures Substrat. i-arenicol, humi-saxicol, polyedaphisch, 
s bis stark saures Substrat, pH 7,7-5,0, 

uid anderen Ca-Fels(spa1t 
~na coinpactae 0 . :  Mik.: Kennart im Bryo-Fuizarietum hygrometricae; im Sagino-Bryetunz 
:n argenteae; auch in Ruderalgesellschaften 

m Kurhaus Tarasp, scha 
, an einer Böschung, mit L: Plattamala, vielfach die fo. lanata an Felsen; z. B. R 9 unter Juniperus 

sabina (0), Schuls-Tarasp auf den verschiedensten Substraten ver- 
; Tschlin unterhalb der breitet, aber nicht reichlich (J), NP: zerstreut und wenig häufig 

atrovirens (BRID.) fid. SCHWAEGR. (= B .  erytlirocarpum SCHWAEGR.) 
uirz vexarts LIMPR.) . : zirkumpolar, disjunkt in Stidamerika und Hawaii, Subkosmopolit, mit sub- 
ontane-alpine Stufe mediterranem Charakter; colline-subalpine Stufe . 

I, schwach basisches bis n ek. : Xero-Mesophyt, photophil, terri-arenicol, schwach basisches-schwach saures 
Substrat, Brch 

.U. Insel, gegenüber der Kir Vbr.: im Ug. zerstreut, auf den Sandalluvionen des Inns zwischen Strada und 
Resgia, wahrscheinlich vielfach übersehen, da meist steril (0), NP: - 
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Bryum capillare L. ex HEDW. 
Zyt.: dipl., n = 10 
Flor.: zirkumpolar, Subkosmopolit, disjunkt; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziopliil, terri-saxi-humi-corticol, schwach saures Sub 

3-6,O (B: pH 4,5, 4,8), euryazide Art, pH-Präferenz 6,O; auf Ca 
Erstbesiedler bei 6,O-7,5 (SJ), ATR: ziemlich schwach-mittelstark; z 
C. fr. 

Soa.: Mik.: vorwiegend Begleiter in epiphytischen Gesellschaften und s 
des morschen Holzes, auch in epilithischen Gesellschaften, z., 
Grimmion 71arhnunni; im Grimmio- Tortuletum muralis 

Vbr. : verbreitet und häufig, zwischen Martina und Schuls in Fichten und F 
wäldern, auf Waldböden, auf Baumstrünken &d auf Borke von Fi 
Föhren und Erlen und auf Bllicken (0), auch auf Mauern (J), NP: verls 

Bryum caeapiticirm L. ex HEDW. 
Zyt. : dipl., n = 10 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Australien und Ozeanien; colline-alpine 
Oek. : Xero-Mesophyt, photophil, terri-saxicol, basisches bis massig saures S 

pH 8,44,9, Brchc, oft C.&., ATR: mittelstark 
Soz. : Mik. : Begleiter im Bryo-Fumrietum l~ygrometricae; im Grimmio-Tor 

rnuralis und in Ruderalgesellschaften 
Vbr.: im Ug. ziemlich verbreitet und häufig, besonders auf den feinsandige 

vialböden des Inns, in verschiedenen Formen (0), Schuls-Tarasp, auf 
unkultivierten Böden (J), 

Bryum eirrhatum HOPP et HORNSCH. 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika und Australien; colline- 

Stufe ' 

Oek. : Meso-Hygrophyt, photo-sziophil, terri-arenicol, basisches-neutrales S 
pH 8,O-7,l; Brch 

Vbr.: zerstreut, im Ug. hin und wieder auf den Innalluvionen, auf überfl 
Boden, selten c.fr. und daher wohl vielfach übersehen (0) 
R: Val d9Assa, Val Lischana (Ks), 

Bryum inclinatum (BRID.) BLAND. 
Zyt.: polypl., n = 30 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika und Australien; colline- 

Stufe 
Oek. : Mesophyt, photophil, terri-humi-saxicol, neutrales-schwach saures Sub 

pH 6,0, Brch; häufig c.fr. 
Soz.: Mik.: Begleiter des Bryo-Funarietum hygrometricae und in Ruderal 

schaften 
Vbr. : verbreitet, im e. Ug. besonders auf den Innalluvionen (0), NP : verb 

Brynm paliene Sw. 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika; colline-nivale Stufe 
Oek. : Meso-Hygrophyt, photophil, terri-saxicol, basisches-neutrales Substra 

8,O-6,9, Brch 
V .  : im e. Ug. nicht beobachtet (O), von Pradella bis Tarasp, in Waldungen 



ie-alpine Stufe lline-nivale Stufe 
schwach saures Substra col), basisches-schwach saures 

L schwach-mittelstark; z gskennart im Eucladietum 
verticillati usw. 

Mak. : in zahlreichen Sumpfgesellschaften 
iischen Gesellschaften, z. r.: ziemlich verbreitet und im Ug. h a d g  auf den Sandalluvionen des Inns, zui- 
mdeturn muralis schen Strada-Res& und Ramosch, in zahlreichen Formen auftretend (0)  

R : Pra Vegl, in einer Quellflur (0), Vulpera, Tarasp, an sumpfigen Stel- 
len (Ks/O), Lai nair, 1450 m, im Schenetzcm (B.B.), Fontana- 

uf Mauern (J), NP : verb Bonifaziusquelle (0) 
L: ob Ramsch, Vnii-Tschlin in Qi?ellsümpfen (0), im Val Sinestra mit 

Myurella julacea und Campylium chrysopl~yllun~ (J), NP : verbreitet 

1 Ozeanien; colline-alpine . bimunr [BRID.] TURN.) 
iches bis massig saures Sub 
rk saures Substrat, Brchc 
tetricae; im Grimniio-Tortu 

NP: - 

schlaieheri S ~ A E G R .  
. : zirkumpolar; montane-nivale Stufe 

schwach sautes Substrat, 

und Australien; colline- br. : M Ug. selten, an einer Quelle zwischen Ramosch und Resgia (0), NP : häufig 

nnalluvionen, auf überflu auch in Südamerika; colline-alpine Stufe 
hil, terricol, f basisches Substrat, Brch; ATR: sehr 

H (O), NP: sehr selten 

und Australien; colline- 

trales-schwach saures Sub 
, neutrales-starksaures Substrat, pH 6 , 9 4 8 ;  

metricae und in Ruderalg 
im Violo-Alrwturn inennae saturejetosunt und 

luvionen (O), NP: verbr 
r. : im e. Ug. verbreitet, nicht selten 

R: San Nicla-Pra Vegl, im Fichten~vald, zum Teil massenhaft; San Niclii 
uolline-nivale Stufe unter Akius-Gebiiseh mit Cirriphylhm piliferurn; Resßa-Falun, 
isisches-neutrales Substra Hangerlenwald (84) mit Mniobryum wahldergi i  (O), Vulpera (Ks) ; 

Sparsels, 1480 m, Tofisldio-Schoenetum mit Hylocomium splendens 
(B.-B.); Tarasp, Fontana-Bonifaziusquelle, längs des Fusaweges 



Farn. Mniaceac - Sternmoose 

L: in Fichtenbeständen zwischen Martina-Chaflur-Strada 
L X : Val Sinestra (O), 

Mnium affine BLAND. 
Zyr.: dipl., n = 6 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Meso-Hygrophyt, sziopbil, terricol, mässig bis stark saures Subs 

5,94,4; weite pH-Amplitude, aber selten auf Substraten mit 
epigäisch: euryacid, epiphytisch aber stenoacid; unter 5,5 meist e 
Vorkommen, Brchc 

Soz.: Mak.: im Violo-Alnetum incanae agrostidetosum und saturajetosum, 
tum montanum angelicetosum (ZR) 

Vbr.: im Ug. verbreitet, aber nirgends in grosseren Mengen, in den 
Strada-San Niclk (S 6 : Cirsio-Calamagrostidetum) und Resgia, 
täten: ekturn B. S. G. (= M.seligeri JuR.), rugicum (LAUR.) B. 
integrifolium (LINDB.) MILD. und zahlreichen Zwischenformen 
R: Val d'Uina (O), Pradella, an Wiesenrändern, unter Gebäs 

Scuol-S. Jon, im Fichten-Lärchenwald mit Cirripl~yllum p 
Taritsp, ob dem Tennisplatz des Kurhauses (0), Lai nair, 
Scbmeturn (fo. integrifolia (B. B.), Fontana-Bonifaziusquelle 

L : Sent-Tobel (ad. fo. integrifolia) ; Val Clozza, 1300 m (O), 

Mnium cnspidahm HEDW. 
Zyr.: dipl., n = 6, polypl., n = 12 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, neutrales bis schwach saures Sube 

6,9-6,3; SJ: weite pH-Amplitude, pH-Präferenz zwischen 5,O und 
Rinde stenoazid; epilithisch und epigäisch beinahe euryazid, HB : pH 
Brchc, zum Teil c.fr. 

Soz. : Mak. : wie M. affine (ZR) 
Mik. : häufig in epilithischen Kleingesellschaften, B.  B. im Grimm 

manni 
Vbr.: im Ug. verbreitet und stellenweise häufig, in Fichtenbeständen zwi 

Vegl und San Nicli, im Alnetum incanae zwischen Strada und Res 
Felsen im montanen Fichtenwald, zwischen Strada und Ramosch 
Sinestra, Tarasp (Ks), ob dem Tennisplatz des Kurhauses (Cl), 

Mnium lycopodioides SCHWAEGR. ssp. ortltorrl~ynchunz (LINDB.) WJIK et MARG. 
(= M. ortliorrliynchuna C. MUELL.) 

Zyt.: dipl . ,n=6 
Flor. : zirkumpolar ; (co1line)-subalpine-(nivale) Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxicol, basisches bis mässig saures Subs 

pH 7,6-5,3, Brchc 
Soz. : Mik. : epilithisch im Myurelleturn julacecte (fragm.) und im Grinzniio 

nzutatae (BEGL.) 
Vbr.: im Ug. verbreitet, vorwiegend an Felsblöcken, z.B. 
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ia-Chaflur-Strada R: im Clisotwald; Resgia-Jurada (0), an schattigen Waldstellen bei 

Avrona und Vulpera (Ks); Tarasp, ob dem Tennisplatz des Kur- 
hauses; Fantana-Bonifaziuspelle (0) 

L: im Piceetum montanum von Martina; zwischen Plattamala und 
Chaflur-Strada; Sent-Tobel; Val Sinestra-Zuort; Tarasp, ob der 
Sfondrazquelle, am Wegrand (fo. minor), Tarasp-Bad, Stützmauer; 
Fetan, Wegböschung (0), NP: häufig 

:id; unter 5,s meist ubstrat, pH ca. 7,s; 

agrostidetosum (R 3) 

d Pra Vegl, an Ca- 

Sur En-Pradella (0), ob Vulpera, auf Humus, an 
, am Fusse von Koniferen (J) 
egböschung, anstehender Bündnerschiefer; Fetan, 

ld mit Cirriphyllunl g NP : häufig 

rhauses (0), Lai nair, 
ntana-Bonifaziusquelle punctatum SCEIREB. ex HEDW. 
lozza, 1300 m (0), 

-saxicol, schwach bis stark saures Sub- 

E. : Mak. : feuchte Stelle im Piceetum montanum angelicetosum (ZR) * 
s schwach saures Subs 

Mik. : in Gesellschaften des morschen Holzes, vorwiegend in soIchen des 
Nowellion curvifoliae, ferner in Quellfluren, z. B. im Cratoneuretunt 

renz zwischen 5,O und 
nahe euryazid, HB : pH 

aften, 2.B. im Griinrnion 

Fichtenbeständen zwisch 
chen Strada und Resgia, rostratum SCHRAD. 

s Kurhauses (O), des bis mässig saures Substrat, 
pH 7,&5,9 (HB: pH 5,3), Brehc 

JNDB.) WJIK et &IARG. br. :  erstr reut, ziemlich selten, im Ahetzcm incanae bei Strada; am Weg von San 
Nicla nach Pra Vegl (c.fr.) (O), NP: selten 

e 
ies bis mässig saures Subst 

ragm.) und im GrWrmion asisches bis mässig saures Sub- 

ch im Piceetum nzontnnunz 
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R : zwischen Pra Vegl und San Nick; Clisot-rvald; zwischen Re 
und Sur En; ob Fontana, hie und da (J), im Wald hinter 
(W 

Plattamala (0), 

nium stellare REICHARD ex HEDW. 
Zyt . :  dipl., n = 7 

Fichten-Lärchenwald 
L: 01) Fetan, Wegböschung im Fichten-Lärchenwald (0), 

nium undulatum WEIS. ex HEDW. 
Zyt . :  dipl., n = 6 
Flor. : zirkumpolar, mit mediterran-atlantischem Charaktcr ; colline-monta 
Oek.: Meso-Hygrophyt, sziophil, terri-humi-areiiicol, neutrales bis mässig 

Substrat, p H  7,O-5,3, Brchc 

L X : im Val Sinestra (0), 

Farn. Aulacomniaceae - sheifensternmoose 

ilacomnium palustre (HEDN.) SCHWAEGR. 
Zyt . :  dipl., n = 9, 10, 11, 12 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika und Australien, Subkosm 

colline-nivale Stufe 
Oek.: Hygrophyt, photo-sziophil, terri-humicol, mässig-stark saures Substr 

5,4-3,8, Brch 
Vbr.:  im Ug. selten, hin und wieder in Küinmerforincn in den Alneten z 

Strada und Rcsgia (0 )  
R: Lai nair, ob Tarasp, in Mooren und nassen Wiesen, in Masse 

( W O ) ,  



Farn. Meeseaceae - Bruchmoose 

a (J), im Wald hinter 

ischen Strada und Tsc basisches bis schwach 
saures Substrat, pH 7,2-6,2; Brch 

R: zwischen Resgia und Sur En, an einer Böschung (O), bei Vulpera und 
Tarasp, h ä d g  an feuchten Waldrändern und Wiesenstellen (Ks/ 
GZTGELBERG) 

L: ob Ramosch, östlich von Vn;, Ca. 1650 m, Moorwiese (0), 

~ a c h  bis mässig saures S NP: verbreitet, aber nicht häufig 

md an Felsen; Scuol-S. ; (montane)-alpine Stufe 
-humi-arenicol, neutrales bis mässig saures Sub- 

Lärchenwald (0), 
chte, feinsandig-schlik- 

kige Rinne zwischen zwei Inseln, humose Stelle mit Cnrex juncifolin (ZR), 
N P  : verbreitet 

:harakter; colline-montan 
icol, neutrales bis mässig Farn. Bartramiaceae - Apfelmooee 

1 saturejetosuni, im Piceetu rtramin eederi [&JNN.] SW.) 

Alneten, auch in Hochst harakter; montane-alpine Stufe 
. Mesophyt, sziophil, humi-saxicol, Ca, neutrales bis schwach saures Substrat, 

Resgia-Sur En (0) pH 7,0-6,6, Brchc, oft C.&. 
on, im Fichten-Lärchenwal : Mik. : Kennart des Tortello-Ctenidietum nzollusci (PHIL.) 

. : im Ug. zerstreut 
R : relativ häufig in Fichtenbeständen, an Ca-haltigen Felsen, zwischen 

Pra Vegl und San Ni&, Resgia und Sur En (0), u m  Schuls-Tarasp, 
in mit Humus gefüllten Felsspalten, an feuchten, schattigen Orten 
Iängs des Inns (J), Tarasp-Bad, Stützmauer (0) 

L X : Val Clozza, C.&. (O), NP : häufig 

a balleriana HEDW. 
Siidamerika und Neuseeland ; montane-(alpine) 

k. : ' Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxicol, neutrales bis mässig saures Substrat, 
und Australien, Subkosm p H  6,8-5,7, Brchp, oft c.fr. 

: Mik.: im Amnphidietum rnoug-eotii 
. : im Ug. nicht selten 

R: an schattigen Felsen zwischen Resgia und Sur En, Plan da Chavas- 
Ormen in  den Alneten z Clisura (uKaltlnftloch») usw. 

R X : im Val d'Uina, an Felsen und Stützmauern; Scuol-S. Jon mit Poly- 
nassen Wiesen, in Masse podium vul$are und Linnaea usw. (G), gegen hchera, an Diorit- 

blöcken (Ks) ob Vulpera (0) 



Bartramia 
z y t .  : 
Flor.: 
Oek. : 

Soz. : 
Vbr. : 
R : 

Philonoti.5 
Flor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

Philomtis 
z y t .  : 
Oek.: 
Flor. : 
vbr.  : 

Timmia au 
z y t .  : 
Flor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

L: Plattamala, in R 9 auf Si-Block, C. fr. (AM.) 
L X : Val Clozza (0), 

ithyphylla BRID. 
dipl., n = 12 
zirkumpolar; montane-nivale Stufe 
Mesophyt, sziophil, terri-saxi-humicol, mässig bis stark saures Sub 
6,0-5,0, Brchc, oft c.fr. 
Mik. : im Amphidietum mougeotti mit B. h. 
im Ug. nicht häufig 
an Felsen zwischen Pra Vegl und San Niclii ; nvischen Sur En  und P 

ob Vulpera, an einer Wegböschung (c.fr.) (0)  
L: an Felsen bei Ramosch-Pazza, C. fr. (0) 

calcarea (B. S. G.) SCHIMP. 
zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Helophyt, photophil, terricol, Ca, basisches Substrat, pH  7,7-6,9, 
ATR: gering 
Mik. : im Cratoneuretunt commiitatae, Cratuneuron-falcata-Fazies ( 

UBIV.  

im Ug. selten 
L: in einer Quellflur bei Strada, mit Cratoneurim tommutatum 

moseh, östlich VnA, 1600-1650 m, in einigen Quellfluren 
Clozza, ob Schuls (THEoB.), Schuls-Tarasp, an Ca-hakigen 
nicht häufig (J), 

fontana (HEDw.) BRID. 
dipl., n = 12 
Helophyt, photophil, terricol, schwach saures Substrat, Brchc 
zirkumpolar, fast Kosmopolit, colline-alpine Stufe 
im Ug. nicht beobachtet, Schuls-Tarasp, quellige und sumpfige 

Farn. Timmiaceae - Grobzahnrnoose 

istriaca HEDW. 
dipl., n = 16 + 1 
zirkumpolar, mit borealem Charakter; (colline)-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, saxi-terri-humicol, basisches-mässig saures Substra 
7,9-5,5, Brchc 

im e. Ug. nicht häufig 
R: im Violo-Abetunt incaitae bei Resgia (R 3); an schattigen S 

zwischen Resgia und Sur En, Plan da Chavas-Clisura (0)  ' 
R X : Val d'Uina (THEOB./~), Scuol-S. Jon, im Lärchen-Fichtenw 



noose 

bava rh  HESSL. 
: dipl., n = 16, 17 
. : zirkumpolar, mit borealem Charakter; (montane)-alpine Stufe 
: Nesophyt, sziophil, saxi-humicol, Ca, basisches Substrat, pH 8,O-7,3, Brchc 
r. : bn e. U. nicht beobachtet (0)  

R: Val d'Uina (THEoB./Ks als T. ntegapolitona); Schloss Tarasp, Felsen 
g bis stark saures Sub am Eingang (J), NP : verbreitet 

Fm.  Orthotrichacsae- Goldhamoase 

zwischen Sur En und 

olline-subalpine Stufe 
icol, neutrales bis schwach saures Sub- 

chaften des Orthotriehion-obtusifolii- 
Substrat, pH 7,7-6,9, richetum speciosi (BARKM.) 

r.: im Ug. zerstreut, vorwiegend im Violo-Almeturn incnnae und im Piceetum 
vne&-on-f.~..t.-~..i.sdcata-~azies ( montanum angelicetosum, an Erlen, alten Weiden und an Fichten (z. B. S 41 

S 5) Strada und Resgia 
R : Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz, an Acer pseudoplatanus, C. fr. (0) 
L: Sent, an Strassenbäumen (Acer, Fraxinus) c.fr., zum Teil ssp.fasri- 

giatuin (Bmn.) m.; Sent-Tobel, am Fussweg (0), Fetaner Wald . 
NP: - 

s Substrat, Brchc 
Stufe 
lig und sumpfige Stellen an, auf Diorit hinter Vallatscha (Ks), NP: zerstreut 

NP: ziemlich 
chum anomalum Hmw. 

-subalpine-(alpine) Stufe 
, saxicol, basisches bis neutrales Substrat, pH 7,7-7,l; 

untere Grenze der pH-Amplitude bei pH 6, stenoazide, circumneutrophile 
Art (SJ), Brchp, oft C.&. 

. : Mik. : epilithisch im Grimmion hartmarmi, im Grirnnzio- Tortitletum ruralis 
und anderen Gesellschaften 

br.: verbreitet, aber nirgends in grösseren Mengen, meist auf Ca-haltigen Si- 

L X : Val Sinestra, nahe dem Kurhaus (O) ,  bei Fetan, in den Weiden (J), 
und im Lärchen-Fichtenwald (0), NP: selten 

i (R 3); an  schattigen S 
I Chavas-Clisura (0) 
, im Lärchen-Fichten-rvald 
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Oek.: Xerophyt, photophil, saxicol, circumneutrophile, stenoazide Art, vorwi 
auf basischem Substrat, Brch 

Vbr.: im e. U. nicht beobachtet (0), selten 
L: zwischen Sent und Schuls, nicht häufig (J), Fetan (Ks), NP: 

Orthotrichum obtusifolium BRID. 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek. : Xerophyt, photophil, corticol, basisches bis schwach saures Substrat, 
Soz.: Verbandskennart im Orthotrichion obtusifoliae, hie und da im Orthotric 

speciosi (BARKDI.) 
Vbr. : im Ug. ziemlich selten 

R: Tarasp, ob dem Tennisplatz an Acer pseudoplatanus (0)  
L: zwischen Martina und Chaflur, an Prunus padus; ob der Sfon 

quelle von Bad Tarasp, an Fraxinus mit 0.striatwn (0), Feta 
Wald , auf der Borke von Fichten (Ks), 

Orthotrichum pallens BRUCH 

Flor. : zirkumpolar ; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Xerophyt, photo-sziophil, corticol, neutrales bis schwach saures Suljs 

Brchp 
V . :  im Ug. bisher noch nicht beobachtet (0), sehr selten, in Wäldern um 

Orthotrichum p u d u m  SW. 
Flor. : zirkumpolar, Subkosmopolit ; colline-montane-(subalpine) Stufe 
Oek.: Xerophyt, photo-sziophil, corticol, neutrales bis schwach saures Subs 

Brchp 
V : im Ug. selten, häufiger die nahe verwandte 0.schinzperi 

L: Plattamala, im Piceetzcm ~iiorttcinum, auf Fichtenzweigen (0) ;  Sch 
auf morschem Holz eines Zaunes (Ks) 

Orthotrichum schimperi HA~IBIAR 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, photo-sziophil, corticol, schwach saures Substrat, Br 
Soz. : Mik. : epiphytisch im Ortliotricltetuna speciosi 
Vbr.: im Ug. nicht selten, in den Alneten, auf Ahius incana, auf alten Salir, P 

usw. (O), bei Schuls, da und dort auf der Borke von Bäumen (J),  NP: 

Orthotrichum rupestre SCHLEICH 

Zyt.: dipl., n = 6 (12, polypl.) 
Flor. : zirkumpolar, disjunkt ; colline-(montane)-subalpiu-alpine-(nivale) Stufe 
Oek.: Xerophyt, photo-sziophil, saxicol, stenoazide, circumneutrophile Art, 

6-6,9 (SJ), Brch 
Soz. : Mik. : in epilithischen Gesellschaften des Grintmion l~nrtrnamii (SJ) ; im 

wigietuni. niedioei~ropaeiina-szcbalpiii1~11z (ALL.) 0 
Vbr. : im Ug. zerstreut 

L : auf Si-Blöcken bei Ramosch-Pazza-Plattamala, oft mit Hedwigi 
ZR) in der Umgebung von Schuls, auf Felsen und auf der Borke? 
Fichten (J), 



de ,  stenoazide Art, vorwi . ssp. sturmii (HOPP. et HORNSCH.) BOUL. 
aner Wald, an Gneisblacken (Ks), NP: - 

6g (J), Fetan (Ks), NP: 

disjunkt auch in Südamerika; colline-subalpine-(alpine) Stufe 
Oek. : Xerophyt, photo-sziophil, corti-(saxicol), schwach bis mässig saures Substrat, 

schwach saures Sub pH 5,9; stenoazide, circumneutrophile Art, Brch, oft C.&, 
E, bie und da im Ort 302. : Mik. : Kennart dee Ordwirichetum speeiosi 

Vbr.: M Ug. verbreitet, relativ hänfig in den Alneten zwischen Strada und Ra- 
mosch, auf Alnus, Corylus, Picea usw. (0) 

pseudoplatanirs (0) R X : Val d'Uina, an Alnus, Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz, an Acer 
runus padus; ob der S pseudoplatanus (0); Fontana (M) 
.s mit 0.striaturn (0), L: zwischen Martina und Chaflur-Strada, an Prunus padus, Plattamala, 

an Picea (c.G.) ; Sent-Tobel 
L X : Val Clozza, 1300 m, an Larix (O), bei Schuls, an Fichten; an Granit- 

blöcken um Fetan (J), NP: - 

1 bis schwach saures S um atramineum HORNSCE. 

r. : eurasiatisch (bis KIeinasicn und Kaukasus), mit subatlantischem Charakter : 
colline-subalpine Stufe 

Oek. : Xerophyt, photo-sziophil, corticol, f neutrales Substrat, circumneutrophiie 

rthotrichetum speciasi 
e-(subalpine) Stufe et, bei Martina; Zuorttälcheniiber Fontana (Ks), NP: - 
3 bis schwach saures Sub 

otrichum striatnm HEDW. (= 0. lehcarpzun B. S. G.) 
Ir.: zirkumpolar, disjunkt, auch in Sldamerika, mit subatlantischem Charakter; 

colline-subalpine Stufe 
Oek.: Xerophyt, photo-ssiophil, corticol, neutrales bis schwach saures Substrat, 

pH 64, Brchp, oft C.&. 
Soz. : Mik. : Epiphyt im Orrhotnchetum speciosi 
Vbr. : M Ug. ziemlich verbreitet, in  den b e t e n  von Strada und Resgia, an Erlen, 

iwach saures Substrat, Weiden und Fichten (0) 
R: in der Umgebung von Tarasp, an Laubbäumen und Fichten, nicht 

s incana, auf alten Salix, selten (Ks/ J/O) 
~ke von Bäumen (J), N L: Plattamala, an Fichten, c.fr. 

L X : Val Clozza, an Larix, 1300 m, c.fr. (O),  NP: selten 

Farn. Hedwigiacea - Hedwigsmoose 

inmion Iiartmarnrii (SJ) ; im dwigia ciliata (HEDw.) EHRH. ex P. BEAUV. 
Zyt.: dipl., n = 11, polypl., n = 22 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colline-alpine Stufe 

'lattamda, oft mit Oek.: Xerophyt, photophil, saxicol, mässig bis stark saures Substrat, pH 5,3-$1 
Felsen und auf de (KRUSENST. : 4,3-6,3), stenoazid, auch auf Blöcken mitpH > 6,wennder Kon- 

kurrenzdruck von circumneutrophilen Arten nicht zu gross ist, Brchc 
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Soz. : 

Vbr. : 

Leuc0don 
z y t .  : 
Flor. : 
Oek. : 

soz. : 

Vbr. : 

Antitrichi 
Flor. : 

Oek. : 

soz. : 

Vbr. : 

Neckera cc 
Flor. : 
Oek. : : 

Mik.: besonders i m  Grimmion commutatae-laevigatae und im Hed 
medioeuropaeum subalpinum 

im Ug. verbreitet, besonders häufig auf Si-Blöcken im Raume 
Pazza-Plattamala (0, ZR), Scuol, Si-Blöcke längs des Inns, nicht 
Fetan die var. leucoplraea (J), Scuol-S. Jon, mit Pterigynandru 
P ) ,  

Farn. Leucodontaceae - Weisseahnmoose 

sciuroides (%Dw.) SCHWAEGR. 
dipl., n = 11-12 
zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colline-alpine Stufe 
Xerophyt, photo-sziophil, corti-saxicol, basisches bis mässig saures S 
ph 7,2-5,9, stenoazide, circumneutrophile Art (SJ), KRUSENST. : pH von 
imprägnierter Borke 5,4-6,8; Bm, ATR goss 
in epiphytischen und epilithischen Kleingesellschaften vorkomm 
nungskennart der Leucodontetalia epiphytae und der Leucodontetali 
im Ug. verbreitet an Si-Blöcken, seltener auf Borke von Laubbäu 
R X : Val d'Uina (O) ,  bei Pradella, einige seltene Exemplare auf Baum 
L : Strada, an Alntcs incana, besonders häufig im Raume Ramosc 

-Plattamala; Fetan, an Si-Felsen in den Weiden (0), 

a curtipendula (HEDw.) BRID. 
zirkumpolar, disjunkt auch in Südafrika und Südamerika, mit sub 
schem Charakter; colline-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophil, saxi-corticol, schwach bis mässig saures 
6,2-5,7 ; SJ : stenoazide Art, pH-Präferenz zwischen 4,s und 
Substrat mit pH > 6; IC~USENST. : pH 4,7-7,3; Brr 
Mik. : im Ug. fast aueschliesslich in epilithischen Gesellschaften be 

tet, 2.B. im Barbato-Antitrichietuln SJ des Grimmion hartman 
im Ug. nicht selten 
R X : im Val dYUina an Felsen und an einer Erle mit Lobaria pu 

und Neptromiuni (O), bei Pradella und ob Vulpera an Gnei 
(Ks); S. Jon (0) 

L: an Si-Blicken im Raume Ramosch-Pazza-Plattamala, im Pi 
subalpinurn/montanum verbreitet (0, ZR) 

L X : Val Clozza ob Schuls, 1300 m, an Fraxinus (0), 

Fam. Neckeraceae - Neckermoose 

omplanata (HEDw.) HUEB. 
zirkumpolar, mit mediterran-atlantischem Charakter; colline-subalpine 
Mesophyt, sziophil, saxi-corticol, neutrales bis schwach saures Substrat, 
6,8-6,6; grosse pH-Amplitude, pH-Präferenz 5,5-7,0, auf Borke sten 
selten unter pH 5,5 (SJ), KRUSENST. : nur epilithisch pH 5,8-7,O; Brr, 
ziemlich goss 
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revigasae und im Hedw : k .  : im Ug. selten in epiphytischen Gesellschaften beobachtet, häufiger 
epilithisch im Verbande des Schistidio-Ammodontiort SJ ,im Tortulo- 

löcken im Raume Neckererum complanatae (= Tortulo-Homalietum SJ) 
ngs des Inns, nicht br. : im Ug. zerstreut 
mit Pterigynandru R : zwischen Sur Enund Plan da Punt, Blockhang mit Isothecium myurunr 

R X : Val dYUina an Felsen und Erlen (0), Tarasp, bei den Bädern, längs 
des Inns (J) 

L: Val Sinestra, an Si-Blöcken (ad. N. besseri) (01, NP: - 

Farn. Lembophyllaceae - Gleichbüchsenmoose 

-alpine Stufe 
ies bis mässig saures Subs 
$J), KRUSENST. : pH vonst schwach bis mässig saures Substrat, pH 6,7- 

iphytisch als epilithisch, selten ausserhalb 
lschaften vorkommend; 
d der Leucodontetalia epi esellschaften, in Varianten des Grinmion 
Borke von Laubbäumen 
ne Exemplare auf Bäume n Vbr. : im Ug. zerstreut auf Si-Blöcken 
6g im Raume Ramosch-P R: zwischen Resgia und Sur En, Pradella (J), Plan da la Jurada (0), ob 
en Weiden (0), Vulpera; Scuol-S. Jon (0), ob Fontana, 1600 m, an Gneisblöcken 

(var. robustuna) (M) 
L: Martina, Val Gronda, Ca. 1300 m, Si-Block; am unteren Plattamala- 

Südamerika, mit subatl Hang (0), Ramosch (Ks), Fetan (J), NP: selten 

mässig saures Substrat, 
ischen 4,5 und 6,0, selten Farn. Fontinalaceae - Brunnenmoose 

Flor.: zirkumpolar, disjunkt; colline-subalpine Stufe 
Erle mit Lobaria p Oek.: Hydatophyt, photo-sziophil, saxicol, f neutrales Substrat, Brhya, ATR: 
1 ob Vulpera an Gn 

Vbr.: im e.Ug. nicht beobachtet (0); sehr selten, Kiesbett des Inns zwischen Li- 
izza-Plattamala, im Pice schana und Duasasa, innerhalb des Niederwasserbereiches, sehr reichlich 

(ZR), im Oberengadin bei Bever (A), NP: - 

Farn. Climaciaceae - Leitermoose 

se ium dendroides (HEDw.) WEB. et MOHR. 

col, neutrales bis stark saures Substrat, 

iet zwischen Strada und 



wald (0), 

Farn. Theliaceae - Theliamoose 

Myurella j&eea (SCHWUGR.) B. S. G. 
Flor.: zirkumpolar, mit arktisch-alpinem Charakter; (montane)-nivale S 
Oek. : Mesophyt, photo-sziophil, saxi-terricol, Ca, basisches bis sehwach sa 

strat, pH 7,24,2, Brr 

des ssp. orthor. (O), 

Myarella tenerrima (BRID.) LINDB. (= M. apiculata [SOMM.] B. S .  G.) 
Flor.: zirkumpolar; (montane)-alpine Stufe 
O&.: Mesophyt, photoaaiophil, saxi-humicol, schwach basisches-neutrab 

strat, Brr 
Vbr. : im Ug.sehr selten, bei der Resgiabrüoke, an einem Si-Block (0), NP: Zers 

Farn. Leskeaceae - Leskemoose 

Anomodon Mticulosus (HEDw.) HOOK. et TAYL. 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane-(subalpine) Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, corti-saxicol, basisches bis schwach saures Substrat, 

7,3-6,8; SJ: pH -5,5, stenoazid auf Rindensubstrat (pH > 6), nicht aber 
Steinsubstrat, Brr 

Soz. : Mik. : Kennart des Schistidio-Arrontodoi~tetuii~ SJ 

Dioritblock (Ks), 

Stufe 

Soz. : Mik.: Kennart im epilithischen Schistidio-Pseudoleskeetum caten 
Verbandskemart im Sclristidio-Arzomodoittiolr SJ; im Cirrip 
vaircheri-Pseudeleskeelln catenulatn-Verband (H~FLER),  im Les 
etisnz incurucitae 



- 

g. an Ca-haltigen Blöcken verbreitet 
R: Val d'Uina (O), Schuls-Tarasp, an Felsen, am Fusse von Bäumen (J) 

), in Sümpfen am Lai n . L: Ramosch-Plattamala-Resgia; Chaflur-Strada (0)  
iflur L X : Val Sinestra, beim Kurhaus (J), Sent, Strassenböschung, an Bündner- 

schieferfelsen (0). NP : verbreitet 

a nervosa (BRID.) LOESKE 

. : zirkumpolar ; montane-subalpine-(alpine) Stufe 
. Mesophyt, sziophil, corti-saxicol, schwach bis mässig saures Substrat, pH 6,6- 

5,9; beinahe stenoazide, subneutrophile Art mit pH-Präferenz, 5,5-7,0, Brr 
sot. : Mik. : in den Leucodoittetalia epipliytae: im Orthotriclzion obtusi$olii, DiEeren- 

(montane)-nivale Stufe tialart im Orthotrichetum speciosi und im Madotlteceto-Leskeetunt ner- 
isches bis schwach saure uosae; in den Leucodontetalia epilithae, im Schistidio-Ano~nodontioit, 

im Tortulo-Homalietunt SJ bzw. Tortulo-iVeckeretumnt complanatae 
V . :  im Ug. verbreitet und häufig, in den Alneten auf Alnits, Salix usw. 

R: Sur En-Pradella, auf Borke (0) 
L: Martina, Val Gronda, Ca. 1300 m, an Block, mit Radula contplartata; 

auf Blöcken M Raume Ramosch-Pazza-Plattamala (R 7), im Picee- 
tum subalpinum, Sent, am Tobelfussweg, im Lärchenwald (0), Schuls- 
Tarasp, beim Kurhaus (Ks/ J), bei Fetan eine fo. acunziitara (J), Fetan, 
ob dem Töchterinstitut, an Blöcken im Lärchen-Fichtenwald (O), 

NP: hie und da 

olycarpa wurde nicht beobachtet (siehe Ks/ J) NP: - 
rach basisches-neutrales 

(BRID.) LINDB. (= Lesquereuxia striata [SCHWAEGR.] LINDB.) 
:m Si-Block (0), NP : Zers zirkumpolar; (montane)-subalpin-alpine Stufe 

. Xerophyt, photophil, corticol, die var. saxicola (B.S. G.) HAG. saxicol, 
schwach-mässig saures Substrat, pH 6,&5,9, Brr 

3e 
Soz. : Mik. : im Grimmion hartrnannii und Grimmietum alpest&-donnianae 
VA,. : die var. saxicoh im Ug. auf Si-Blöcken verbreitet 

R X : Val d'Uina, mit Hedwigia; Sur En-Pradella (0), im Wald unterhalb 

schwach saures Subs Vulpera (J) 
L: bei Chaflur-Strada, an Stützmauern und Blöcken; im Piceetum sub- 

rtrat (pH > 6), nicht alpinum von Plattamala, Pazza (0) 
L X : Val Sinestra, bei den Mineralquellen (J) NP: selten 

(o), bei Vallatscha, a eekeea incurvata (HEDw.) LOESKE (= P. atrovirens [BRID.] B. S. G.) 
zirkumpolar; colline-nivale Stufe 
Mesophyt, photophil, saxicol, basisches bis schwach saures Substrat, pH 7,7- 

e)-montane-subalpine-(ni SOE. : . : Kennart des Leskuraeetum iiwurvatae (Pseudoleskeeturn i.) 
Vbr. : im Ug. selten 

L: Sent-SchuIs, Strassenböschung, auf Bündnerschiefer (0), NP: häufig 

ea radicosa (MITT.) MACOUN et KINDB. 
.: eurasiatisch; (montane)-alpine Stufe 

land (H~FLER), im Xerophyt, photophil, saxicol, f saures Substrat, Brr 
. : Begleiter im Grimmion hartrnannii 
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Vbr. : 

Heterocla 
Flor. : 
Oek. : 
Vbr. : 

Heterocla 
Ftor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

AbietineU 
Flor. : 
Oek. : 

Son. : 

Vbr. : 

Thnidium 
Flor. : 
Oek. : 

Vbr. : 

Thuidmm 
Flor. : 
Oek. : 

im Ug. selten 
R: Scuol-S. Jon (0), 
L : Ramosch-Plattamala, an Si-Felsen, mit Metngeria ficrcatrr 

Farn. Thuidiaceae - Thujamoose 

dium heteropternm (BEuD.) B. S. G. 
zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Mesophyt, sziophii, saxicol, f saures Substrat, Brr 
im Ug. selten 
L: Ramosch-Plattamala, Piceetunz nzontanilm, an Si-Bl6cken (0), 

idiium squarrosulum LINDB. 
Europa, Nord- und Südamerika; (montane)-alpine Stufe 
Meso-Xerophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, schwach bis mässig saur 
strat, (HB): pH 5,U,5, Brr 
im Ug. nicht häufig 
L: Martina-Chaflur, am Fusse einer Kiefer; Ramosch-Val ' 

Erde (0), NP: häufig auf entka 

a abietina (HEDw.) FLEISCH. 
zirkumpolar, mit kontinentalem Charakter; colline-nivale Stufe 
Xerophyt, photo-sziophii, terri-saxicol, Ca, basisches bis schwach bis 
saures Substrat, pH 7,&5,2, HB: pH 6,3, Brr 
Mnk. : im Astragolo-Brometum agrostidetosunr albae, im Medicagini- 

metum agrostidetosum, im Pyrolo- Pirretum oxyiropetosum ca7 
ZR USW. 

Mik.: im Grimmio-Tortuletum ruralis abietinelletosrcnz, im Entodon 
carpus-Rhytidium-rugosum-Verband (H~FLER) 

im Ug. verbreitet und teilweise häufig, auf Felsblöcken und Erde 
R : Resgia-Clisotwald 
L: nattamala, Pazza; Martina-Chaflur-Strada; zwischen Ramos 

Resgia, Piceetum nmntarzum (94) usw (O), 
NP : selten, aber stellenweise 

delieatulum (HEDw.) MITT. 
zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colline-subalpine Stufe 
Mesophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, mässig bis stark saures S 
4,8, SJ : weite pH-Amplitude, präferentes pH > 5,5 ; bei IKENBE 

pH 7,5-4,0, Brr 
im Ug. selten, Strada, im Piceetum niontanum angeBcetosirm; im Cirs 
magrostidetum (S 6 ) ;  God Puzzins, SW von Strada, auf Waldboden ( 
Mauernbeim KurhausTarasp, mit Braclaytlteciun~glareosum usw., ?(J), 

philibertii LIMPR. 
zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Meso-Hygrophyt, photo-sziophil, terricol, basisches bis mässig saures 
strat, pH 7,l-6,2 ; SJ: weite pH-Amplitude, beinahe euryazideArt,beiI 
pH 7,84,2, Brr 



lose 

br. : im Ug. nicht selten, z. B. in den Alneten von Strada und Resgia 
R: Pra Vegl-Wiese ob San Niclii; Scuol-C. Jon (0) 

nit Metzgeria furcata . L : Plattarnala, im Piceetum montanum usw. 
L X : Val Clozza, 1440 m; Tarasp-Bad (0), 

icol, neutrales bis stark saures Substrat, 
lt, Bm 

,num, an %-Blöcken (0), N 

ilpine Stufe 
ichwach bis mässig saures 

Fam, Amblyetegiaceae - Stumpfdeckeimoose 

efer; Ramosch-Valgrisch namutatum, falcatunz und 
P : häufig auf entkalkter 

. : zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
oliine-nivale Stufe . Helophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, Ca (Kalktuffbildner), basisches Sub- 
isisches bis schwach bis mä strat, pH 8,O-7,s; HB: pH 8,2-7,s; ssp. falcaturn pH 8,l-6,2, Brr 

z. : Mak. Ca-Quelliiufen, Cratoneurion commutatae: Kennart des Cratoueuretun~ 
albae, im Medicagii Mik. } commutaios und des Euclodietuna verticillstae 
um oxytropeiosum cumpestri Br. : im Ug. zerstreut, vorwiegend die s ~ p .  commutatum 

R : San Nick-Pra Vegl, QueMur im Fichtenivald; San Ni&, im Cirsio- 
nelletosum, im Entodon ort Calamagrostiktum (S 6 )  (0) 
~ Ö F L E R )  R X : Val dxdssa, ssp. falcatum (Ks); Resgia-Falun, Erlenauen (84), Val 
:lsblöcken und Erde d'Uina, ca. 1425 m, Quellflur, Val Lischana, ca. 1550 m (0) 

L: Strada, G ~ ~ l i b ä n k e ,  Mulden am Inn ob Ramosch, östlich von VnB, 
itrada; zwischen Ramosch Quellsümpfe, ca. 1600 m (0), um Schuls-Tarasp, Fetan (KslJ) sind 

die ssp. falcatuna und die var. fluctuans (= ssp. irrigabum ziemlich 
elten, aber stellenweise hä verbreitet (J), NP: verbreitet 

:-subalpine Stufe .) SPRUC. (= Hygroambiystegiumf. (L.) LOESKE 
; bis stark saures Substrat, 
> 5,5; bei IKENBERRY (19 . zirkumpolar, disjnnkt auch in Siidamerika und Neuseeland; colline-alpine 

angelicetosurn; i m  Cirsio-Ca 
iada, auf Waldbo 
.nzglareosuna usw., 

isches bis mässig 
nahe euryazideht, b e i k ~  L: Val Clozza, Tarasp-Bad, ob der Sfondrazquelle, am Wegraad (0), 

NP : verbreitet 

NP: - 



Oek. : 

Sog. : 

Vbr. : 
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Campylium chrysopyhhm (BRID.) J. LANGE (= Chrysohypnunr C. [BRID.] LOE 

Zyt. : polypl., n = 20 
Flor. : zirkumpolar; colline-alpine Stufe 

Mesophyt, photo-sziophil, terri-saxicol, basisches bis schwach sa 
nahmsweise stark saures) Substrat, pH 7,4-5,O; SJ : circumneutro 
noazide Art, pH-Präferenz > 6; KRUSENST. : pH 7,5-6,2, Brr, oft 
M%. : epilithisch z. B. im Leskuraeefum incurvatae, epigäiseh im 

turn taxifoliae (Fissidens-taGfoliw-Gesellscha& P m . )  usw. 
im Ug. verbreitet und hänfig, auf den Innalluvionen zwischen Stra 
Ramosch 
R : am Wege von San Nicla nach Pra Vegl, an Schieferfelsen und 

Blöcken im Fichtenwald; im Clisotwald (0)  
L: am Wege zwischen Martina und Chaflur-Strada; Tschlin, 

der alten Kirche, Strassenböschung 
L X : Val Sinmtra, Strassenböschung zwischen ChavrisPitschen 

Kurhaus; Cent-Tobel (0), Schuls-Tarasp, ziemlich verbreitet 
fig in Gebieten mit Ca-hakigen Beden (J), NP: verbreitet un 

Campylium elodes (LINDB.) KINDB. (= Chrysohypnun Jtelodes (LINDB.) LOESKE 
Flor.: eurasisch; colline-montane Stufe 
Oek. : Hygrophyt, photophil, terricol, f neutrales Substrat, Brr 
Vbr. : im Ug. nicht beobachtet (0) 

L X : Val Clozza, ob Schuls, an nassen Orten längs des Baches (J), 
haft, nirgends gesehen (0), 

Campylium hispidalmn (BRID) MITT. var. sommerfeltii (MYR.) LINDB. (= Chryso 
sommerfeIrii [MYR.] ROTE.) 

Zyt.: dipl., n = 20 
Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxicol, schwach basisches bis neutral 

strat, Brr, ATR: mässig 
Soz.: Mak. : M Vioh-Alnetum incanae agrostidetosurn ZR * 

Mik. : epilithisch im Schisiidio-Anomodontion SJ usw. 
Vbr. : im Ug. zerstreut, im Auengebiet Strada-Ramosch, in den Alneten, a 

von Erlen (0), Inseln von Panas-ch unterhalb Ramosch * (ZR) 
R X : Val d'Uina, an einer Stützmauer; Sur En-Pradella; Tarasp 

dem Tennisplatz (0), SchulsFontana (J/M) 
L: Tschlin, unterhalb der alten Kirche, Strassenböschung (0 
L X : Val Sinestra, nahe den Quellen (J), Sent-Schuls, Strass 

(ad var. s t r a g h )  (O), 

Campylium raclicah (P. BEAW.) GROUT. (= Amblystegium radicab [ P .  BEAW.] 
Flor. : europäisch-nordamerikruiisch; colline-montane Stufe 
Oek.: Hygrophyt, photophil, terri-humicol, f saures Substrat, Brr 
Vbr. : im Ug. nicht beobachtet (0) 

L: unterhalb Fetan (Ks), 

Campyhm etellatum (HEDw.) C. JENS. (= Chrysohypnum s. [HEDw.] LOESKE) 
Zyt.: dipl., n = 18 + 2, 20, 22 (auch C.protensum) 
Flor. : zirkumpolar, colline-nivale Stufe 



C 269 

hypnitni C. [BRID.] LOES k,: Helo-Hygrophyt, photophil, terri-saxicol, basisches bis schwach saures Sub- 
strat, pH 7,6-6,5 Brchc, ATR: sehr niedrig 

I, : Mak. : im Salici-Myricarietum; im Violo-Alnetum incanae agrostidetosum; 
sches bis schwach saures um. 
;,O; SJ : circumneutrophile br. : im Ug. verbreitet, in vielen Swisehenformen zu C.protensum, besonders in den 
pH 7,5-6,2, Brr, oft C.&. Auenwäldern zwischen Selamischot-Strada und Ramosch (0) 
arvatae, epigäisch im Fissi R: Scuol-S. Jon (ad var.protensum), Pradella; Tarasp (Ks), Lai nah, 
!sellschaft PEIL.) usw. Schoenetum, 1450 m (B.-B./O) 
luvionen zwischen Strad L: ob Ramosch, 8&ch von Vnh, Quellfluren, Trichophoreten, ca. 1600- 

1700 m; Sent-Tobel (ad var.protensum) (0)- S~huls  und Umgebung, 
I, an Schieferfelsen und an in feuchten Wiesen und Torfsiimpfen ziemlich verbreitet, oft in der 
dd (0) var.protensum (J), NP : verbreitet 
flur-Strada; Tschlin, unte 

lium protenmm (BRID.) KINDB. wird wahrscheinlich besser nur als Varietät von hen Chavriz-Pitschen un 
sp, ziemlich verbreitet un lattsm betrachtet (0) 

(J), NP: verbreitet und 
ophyllnm halleri (HEDw.) FLEISCH. (= Chrysohypnum halleri (L. FIL.) ROTE. 

~elodes (LINDB.) LOESKE r. : zirkumboreal; mantane-alpine Stufe 
3. : Mesophyt, photo-sziophil, saxicol, Ca, basisches-neutrales Substrat, pH 7,8- 

Substrat, Brr 6.8, Brr, oft C. fr. 
: Mik. : im Campylophylhm-halleti-Verband (HERZOG-HÖFLER) 

n längs des Baches (J), ZI .: im Ug. zerstreut an Ca-haltigen Blöcken 
R: San Nick-Pra Vegl, an Schieferfelsen im Piceetum mantanum an ver- 

schiedenen Stellen (C. fr.) ; Resgia-Clisotwald; S. Jon-Scuol (C. fr.) (0) 

YR.) LINDB. (= Chryso L: Martina, Val Gronda, Ca. 1300 m; am Weg von Martina nach Chaflur- 
Strada (01, Schuls-Tarasp, hie und da auf Ca-Steinen längs des Inns 
(J); im Unterengadin verbreitet (Ks), NP: selten 

ch basisches bis neutrales tegie11a eonferwidea (BRID.) LOESKE 

. : europäisch-amerikanisch; oolline-subalpine Stufe 
um ZR * . Mesophyt, photo-sziophil, saxicol, Ca, meist basisches Substrat, SJ: pH > 6, 
n SJ usw. stenoazide Art, BIT 
osch, in den Almten, am br.: im e. Ug. nicht beobachtet (0), sehr selten 
b Ramosch * (ZR) R: Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz des Kurhauses, an einem Ca-Block, 
r En-Pradella; Tarasp-Ba C. fr. (0) 

(JIM) 
Strasse~böschun~ (0) stegielia subtiüs (HEDw.) LOESKE 
5ent-Schuls, Strassenbösc . : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 

: Mesophyt, sziophil, corticol, basisches bis mässig saures Substrat, pH 7,3-6,O; 
SJ: pH -5,5, stenoazid, circumneutrophil, Brr 

um radicale [P. BEAW.] Ir. : im e. Ug. nicht beobachtet (0)  
ie Stufe R : bei Pradella, 1170 m (Ks), NP: - 
es Substrat, Brr 

lystegium juratekanum SCHIMP. (= A.serpens [HEDw.] B. S. G. ssp. j .  [SCHINP.] 

Zyt.: dipl., n = 12J3 
um S. [HEDw.] LOESKE) Flor. : zirkumpolar; colline-subalpine Stufe 
I Oek.: Hygro-Mesophyt, sziophil, terri-humi-corticol, basisches-saures Substrat, Brr 

V . :  im e. Ug. nicht beobachtet (0), sehr selten, bei Fontana (M) NP: - 
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Arnblystegium serpens (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl., n = 11,12,19,20, 21; polypl. 22 
Flor. : zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika, Neuseeland, Subkosmop 

line-(alpine) Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxi-corticol, neutrales bis mässig sa 

strat, pH 6,94,8, weite pH-Amplitude, euryazide Art (SJ), Brr 
Soz. : Mik. : in epigäischen, epilithischen und epiphytischen Gesellsch 

epilithisch im Grimmio-Tortuletunt nturalis als Begleiter; 
im Mndotheceto-Leskeetunt nervosae (zum Unterverband: A 
Leucodoiltioir) BAREM. 

V .  : im Ug. verbreitet und stellenweise häufig, z. B. in den Alneten zwisch 
und Ramosch, am FUSS und am Basisteil von Erlen, Weiden usw.; 
(Ks/O), Schuls, längs des Inns, an schattigen Mauern (Ks/J), V 
Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz (fo. teiiuis) (0 )  

Hygrohypnum luridum (HEDw.) JENN. (= H.palustre LOESKE) 
Zyt.: n = 1 1 , l O  + m 
Flor. : zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
Oek.: Hygro-Mesophyt, photo-sziophil, saxicol, basisches Substi 

'- 

Wasser), p H  7,7, Brr 
Vbr.: im Ug. zerstreut, in den Alneten, an Anrissstellen, an Blöcken i 

' immer nur spärlich (0); hie und da zwischen den Inseln; zwischen 
und Mittelwasserbereich, zwischen Lischana und Duasasa, bei den In 
Panas-ch, usw. (ZR); Val Lischana, 1550 m, beim Wasserfall; Fontai 
faziusquelle (0), NP 

Caliiergonella cuspidata (HEDw.) LOESKE (= Acrucladiunt ~uspidatu~n [HEDW. 
Zyt. : dipl., n = 9, 10, 11 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colline-alpine Stufe i 
Oek.: Meso-Helo-Hygrophyt, photophil, terricol, neutrales bis mässig saUi 

strat, p H  7,O-5,l; HE: p H  5,04,5; sehr weite pH-Amplitude (7,9- 
BrrIBrchc, ATR : mittelstark, wie Climacium 

V .  : im Ug. zerstreut, stets nur in geringen Mengen, am Rande der Innau 
bei San Niclii im Cirsio-Calamagrostidetum; Strada, an einem Tümpe 
R: Tarasp, am Taraspersee und am Lai nair (M/O) 
L: ob Ramosch, östlich von Vnh, Ca. 1600 m, Quellsump„ C, 

Ramosch und Sur E n  (0), ob Sent und bei Fetan, in Suml 
(J)? 

Caliiergon giganteum (SCHINP.) KINDB. 
Flor. : zirkumpolar; (col1ine)-montane-(alpine) Stufe 
Oek. : Helophyt, photophil, terri-turficol, neutrales bis mässig saures S+str 
Vbr. : im Ug. selten, zwischen Ramosch und Resgia, Quellfiur in der Nähe 

weges (O), bei Tarasp und Fontana (J); unterhalb Fetan, an V 

Stellen (Ks), 

Caliiergon stramineum (BRID.) KINDE. 
Flor. : zirkumpolar, mit borealem Charakter ; colline-alpine Stufe 
Oek.: Helophyt, photo-sziophil, terri-turficol, mässig bis stark saures S 

5,9-3,9, Brchc 
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: im e.Ug. nicht beobachtet (0), sehr selten, ob Sent, in Sumpfwiesen, einige 

Neuseeland, Subkosmop seltene Exemplare (J), Tarasp, Lai nah, 1450 m, Schoenetum (B.-B./O), NP:- 

neutrales bis mässig sa nifarium (WEB. et MOHR.) K ~ B .  
. zirkumpolar; colline-alpine Stufe 
: Helophyt, photo-sziophil, terri-humi-turficoi, auf saurem Substrat, Brchc 
: Ug. nicht beobachtet, sehr aelten, ob Vulpera, Lair nair, Sumpfwiesen 

(spärlich) (M/B.-B./O/ZR), NP: sehr selten 

I. in den Alneten zlvisch ocladua adunw (H~Dw.) WARNST. 
.: zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colbe-alpine Stufe ' 

: Helophyt, oft Hydatophyt, photophil, terricol, f saures Substrat, Brr 
. : im e. Ug. feldend, sehr selten, am Ufer des Taraspersees (var.polyearpus), pH 

5,7 (M/O), Moor von Saqn6 (Ks), NP: - 

lad* fluitans (HEDw.) WARNST. 
mopolit; colline-alpine Stufe 

-turficol, mässig bis stark saures Substrat, pH 5,7-5,0, 

tellen, an Blöcken im I . im e. Ug. nicht beohacbtet (O), Val dTina; Val d'Urschai (Ks), zweifelhaft ! 
:n den Inseln; zwischen NP: - 

ciadm revolvem (Sw.) WAKNST. 

t borealem Charakter; (coiline)-montane-alpine Stufe 
trn crtspidatum [HEDw.~ hil, terriool, basisches bis mässig saures Substrat, pH 7,s- 

htet, selten, ob Ramosch, östlich von VnP, ea. 1600- 
ohophoreten, Motta Nalnns, ob Scuol, Trichopbre- 

um (0, ZR), bei Schuls, an feuchter Stelle im Wald 
a (?) (J), Tarasp, am Lai nair (fo. Cossoni) (Ks/ 

NP : verbreitet 

ocladue uneinatns -W.) WARNST. 
: dipl., n = 18. 12; polypl., n = 20 
.: bipolar, Subkosmopolit; mwtane-nivale Stufe 
.: Mesophyt, sziophil, humi-saxicol, neutrales bis stark saures Substrat, pH 

7,24,6, mit weiter pH-Amplitude, Brr, oft C.&., ATR: mittelstark 

e r. : Mak. : im Violo-AE~etum iwanae saturejetosum und im Piceetum montanum 
angelicetasum, Piceetum subalpinum, P. montanum meltcetosum und 
abietinetletosum 

ischen Gesellschaften, auch in solchen des 
end aber epigäisch 

se häufig, besonders in den Fichtenwäldern von 
Martina bis Ramosch, auch in den Alneten (0) 

e-alpine Stufe R: sur En-Pradelia; Scuol-S. Jon, im Lärchen-Fichtenwald, 1440 m; 

g bis stark saures Substrat Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz (0), Schuls und Umgebung, in den 
Waldungen weit verbreitet bis zum P. Lischana (Ks) 

L: Plattamala, Piceetum subdpinum; Sent-Tobel, im Lärchenwald 



L X : Val Zuort, 1650 m, pp. C. fr.; Fetan, im Lärchen-Ficht 
Nadelhumus, C. fr. (o), 

Drepanocladua vernicosus (LINDB.) WARNST. 
Flor.: zirkumpolar, mit borealem Charakter; colline bis alpine St 
Oek.: Helophyt, photophil, terri-turficol, neutrales bis saures Subs 
Vbr.: im Ug. nicht beobachtet (0), Moor von Sasgnk (Ks), 

Farn. Brachytlieciaceae-Kurzbüchsenmoose 

Homalothecium sericeum (HEDw.) B. S. G. 
Flor. : zirkumpolar, mit subatlantisch-mediterranem Charakter; colline- 
Oek.: Meso-Xerophyt, photophil, saxi-corticol, basisches bis mässig E 

strat, pH 7,3-5,9; circumneutrophile Art mit weiter pH-Amplitu 
ferenz 7,O-5,5, epilithisch weitere pH-Amplitude als epiphytisch 

Soz.: Mik. : epiphytisch 2.B. im Madotheceto-Leskeetum nervosae, ep 
Grimmion hartmannii und im Schistidio-Anomodontion SJ usw. 

Vbr.: im Ug. verbreitet, besonders im Raume Ramosch-Pazza-Platta 
thisch), in den Alneten hie und da an der Stammbasis von Er 
Resgiabrücke auf einem Ca-haltigen Si-Block (fo.tenel1a) 
R : im Val d9Uina, an Felsen (0), Pradella, wenig verbreitet ( 

Tarasp, an Mauern (J), Vallatscha, an Mauern (0), 

Camptothecium lutescens (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl.,n=12 
Flor.: zirkumpolar, mit kontinentalem Charakter; colline-subalpine 
Oek. : Meso-Xerophyt, photophil, areni-terricol, vorwiegend basis 

pH 7,s-7,2, Brr 
Vbr.: im Ug. zerstreut, eher selten 

R X : Val d'uina, am Fusse einer Stützmauer (0) 
L: zwischen Martina und Chaflur, an einer Böschung; am 

Ramosch nach Resgia, an der Basis von Felsblöcken ( 
(Ksl J) 

Tomenthypnum nitens (HEDw.) LOES~E 
Flor. : zirkumpolar; montane-alpine Stufe 
Oek.: Helophyt, photophil, terricol, neutrales-saures Substrat, Brr 
Vbr.: im e. Ug. nicht beobachtet (O),  selten, in Quellsümpfen, unmitte 

Avrona, mit Utricularia rnirwr (ZR), am Lai nair, ob Tarasp, in S 
P ) ,  

Brachythecium albicane (HEDw.) B. S. G. 
Zyt. : dipl., n = 9 
Flor. : europäisch-nordamerikanisch, mit atlantisch-mediterranem Chara 

line-nivale Stufe 
Oek.: Meso-Xerophyt, photo-sziophil, terri-arenicol, basisches bis m 

Substrat, pH 7,5-5,7 ; selten auf Böden mit pH > 6; KRUSENST. :. 
Brr 
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r,; im e.Ug. nicht beobachtet (O), sehr selten, ob Fontana 1700-(2300) m (M), 
NP : nicht häufig 

ie bis alpine Stufe 
t bis saures Substrat, B is mässig saures Sub- 

r.: im Ug. sehr selten, Resßa, an einem Ca-haltigen Si-Block (0), NP: h ä d g  

Lsenmoose 

col, Ca, basisches bis mässig saures Sub- 
, pH-Präferenz > 6 

r.: im Ug. selten, zwischen Martina-Chaflur-Strada, an einem Wegbord (0), Val 
Sinestra, auf Ca-haltigem Boden (J), Sent-Schuls, Strassenböschung, auf 
Bündnerschiefer (0), Vulpera, Tarasp (KslJ), Fetan (J), Val Urschai (Ks), 

modorttion SJ usw. NP : verbreitet 

ythecium plumosum (HEDw.) B. S. G. 
C.: dipl., n = 10, 11, (10 + m) 
. : Subkosmopolit ; (colline)-alpine Stufe 
. Hygro-Mesophyt, photo-sziophil, schwach bis mössig saures Substrat, pH 

NP: - 

coUine-subalpine Stufe populeum (HEDw.) B. S. G. 
vorwiegend basisches S 

1, basisches bis mässig saures Substrat, 
-Präferenz 6,5-5,O (SJ), Brr 

ier Böschmg; am Fuss zza-Plattamala, an einigen Stellen auf 
von Felsblöcken (0), b ad, ob dem Tennis- 

NP: - 

ecium reflexum (STARK.) B. S. G. 
. . zirkumpolar; montane-alpine Stufe 

% Substrat, BR . Mesophyt, photo-sziophil, saxi-corticol, schwach bis mässig saures Substrat, 
.ellsiimpfen, unmittelbar löcken mit pH > 6, Brr 

NP : zerstreut 

unkt; colline-alpine Stufe 
-mediterranem Charakter; hii, terri-humi-saxicol, basisches bis stark saures Substrat, 

d, basisches bis massig 
I > 6; KRUSENST. :.pH 6, er immer nur in geringen 

ltypnirm luridum, z. B. 



Brachythecium mtabnlum (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl., n = 11,12, (10 + m) 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Südamerika, Subkosmopolit; C 

Stufe 

Tarasp, hie und da auf Mauern und am Fusse von Bäumen (J), Scu 
(fo.Jaccida) (0), . 

Brachythecium salebrosum (WEB. et MOHR.) B. S. G. 
Zyt. : dipl., n = 13 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Australien; colline-nivale Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxi-corticol, mässig saures, aber a 

sches Substrat, pH 5,9-5,7; SJ: pH-Präferenz 6,5-5,0, Brr 
Soz. : Mak. : häufig im Violo-Alneturn iwaiiae (ZR) 

M i  : in Gesellschaften des morschen Holzes : Differentialart des 
rostornwlr in der Ordnung der Loplwcoletalia heterophyllaß 
und in wenigen Epiphytenassoziationen 

V .  : im e. Ug. verbreitet und häufig in zahlreichen Oekoformen, besond 
Alneten zwischen Ramosch und Strada, auf sandigen Böden am 

Fusse von Bäumen, auf Mauern (Ks/J), Tarasp-Bad, be 
platz (0) 

Brachythecium velutinum (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11 
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. : Mak. : im Piceeium montanum angelicetosum und Violo-Aktetum incanae 
saturejetosum (ZR) 

Mik. : epiphytisch im Mhtheceto-Leskeetum nervosae im Anoinodontion- 
ewopaeum-Verband (BARI~.), auf morschem Holz in der Ordnung der 
LoplrocoletaXia heterophyllae (B=.) 

r.: im Ug. verbreitet, aber nirgends in grösseren Mengen vorkommend, in den 

Subkosmopolit; c o k e -  Auemväldern zwischen Strada und Ramosch (012s) 
R : 'Scud-S. Jon, im Lärchen-Fichtenwald, 1440 m (0), ob Fontana (var. 

praelongum (M) 
L: in einem Fichtenbestand zwischen Martina-Chaflur-Strada; im Pi- 

ceetum montanum von Ramosch-Pazza 
L X : Val Sinestra, C.&., Sent-Tobel, Lärchenwald (fo.tenea) (0), ob 

Schuls, im Wald, anf Steinen und am Fuss von Bäumen (J), 
NP: hie und da 

ieten zwischen Strada chium pulchelium (mnw.) JENN 

r.: zirkumpolar, disjnnkt auch in Siidamerika; colline-alpine Stufe 

: Mesophyt, seiopbd, terricol, saures Substrat, HB: pH 4,8; 4,4, Brr 
, : M Ug. zerstreut, aber nicht selten, besonders in den Alneten und in Fichten- 

R: Sdamischot-Pm Vegl-San Niclh; Resgia-Falun (93194) (O), Schuls- 
Tarasp, auf Erde im Fichtenwald (KsIJ), Fontana-Bonifaziusquelle 

liine-nivale Stufe 
mässig saures, aber auch L: Martina-(Val Gronda)-Chaflnr-Strada (O), NP : verbreitet 
z 6,s-5,0, Brr 

coletnlin 7~eteropl~ylylkte (B 
en .: eurasiatisch, mit atlantisch-mediterranem Charakter; colline-(subalpine) 

Oekoformen, besonders 
sandigen Böden am Fu e . :  Mesophyt, sziophil, terri-humicol, neutrales bis mässig saures Substrat, pH 

7,O-5,l; HB: pH 5,34,4; APINIS: pH 6,94,9; Brr ATR: f voll (sehr hoch) 
br. : im Ug. aerstreut, nicht häufig, in geringen Mengen in den Alneten zwischen 

Strada und Ramosch; an einer Wegböschung zwischen Resgia und Sur En 
(O), in Wäldern um Tarasp häufig (?) (Ks), (evtl. ssp. zetterstedtii??) 

gatum); Tarasp-Bad, ob 
chium etrintum Hmw.) S C H ~ P .  ssp. zetterstedtii (STOERM.) PODP. 

präferent > 6, pH-Amplitude aber weit 
br.: im Piceotum montanum angehcetosum, Inseln von Panas-eh; in den Wäldern 

um Tarasp (ZR), NP: ? 
iubstrat, pH 6,8-6,5, Brr 

chium swart& ( T m . )  WARNST. (= E~r?zyncl~ium SW. [TURN.] CIJRN.) 

olline(suba1pine) Stufe 
, terricol, neutrales bis schwach saures Substrat, ph 6,O; 
ei epigäischem Vorkommen als euryazid zu beaei~hnen~ 
at  mit pH > 6, Brr 

Vereinen: im Swar~ietum (Waldheim) SJ; im Fissiden- 
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V .  : im Ug. verbreitet, aber nirgends in grösseren Mengen, in den Alnete 
~ t r a d a  und Ramosch (zum Teil advar.hiarzs) mit Canvylium ste 
Brac1zythecium salebrosuni. (0)  
R: Sur En-Plan da la Jurada (0)  
L: zwischen Martina und Chaflur (0)  
L X : im Val Clozza, ob Schuls mit Mnium piucctatunt, AmblYstt# 

pens usw. (J), Fetan, in Weiden und Wiesen (0), 

Cirriphylium cirrhosum (SCHWAEGR.) GBOUT. 
Flor. : zirkumpolar; subalpine-nivale Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, saxi-humicol, neutrales bis mässig saures S 

7,O-6,2, Brr, ATR: mittelstark 
Vbr. : im Ug. fehlend, Val Sinestra, bei den Mineralquellen, auf Ca-Fels ( 

Plavna (Ks), 

CirriphyUum piiiferum (HEDw.) GROUT. 
Flor.: zirkumwolar; colline-subalwine Stufe 
Oek.: ~ e s o - ~ y g r o i h ~ t ,  photo-s~ophil, terri-humicol, mässig saures ~ u b m  - -  - 

6,l-5,1, beinahe eLyazide A k ;  KRUSENST. : p H  6,2-6;4 Brr 
Soz. : Mak. : im Violo-Alneturn incaizae und im Piceeturn montanunr a 

(Differentialart gegenüber dem Piceeticm riiontaz~um nieli 
piltetosam (ZR) 

Vbr.: im Ug. verbreitet, in den Auenwäldern zwischen Strada und Ram 
Sandboden, aber auch auf morschem Holz (0)  
R: Sur En-Pradella mit Plrrgiocliila asplerzioicles; Scuol-S. Jon 

Lischana, an feuchten schattigen Orten (J/O), Tarasp, Fonta 
faziusqnelle (0 )  

L X : Val Sinestra; Val Clozza, ob Schuls (J/O), NP: wenig V 

Cirriphyllum tenuiuerve ( L ~ D B . )  WIJK. et ~ R G .  (C.vai~ckeri LOESKE et FLEIS 
Flor. : zirkumpolar; colline-montane Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, saxi-humicol, basisches bis schwach saures Subs 

7,Z-6,4, BR 

Vbr.: im Ug. nicht beobachtet, Innschlucht unterhalb Vulpera (Ks), 

Pseudoscleropodium purum (HEDw.) FLEISCH. (= Scleropodium purum [BDw.] 
Zyt.: dipl., n = 7, 9, 10 
Flor. : zirkumpolar, disjunkt auch in Neuseeland; colline-montane-(alp' 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humicol, schwach saures Substrat, beina 

azide Art, p H  4,3-6,4, -(7,5), Brr 
Vbr.: im Ug. nicht beobachtet, Schuls-Tarasp, in Wäldern (Ks), 

Rhynchostegium murale (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11 
Flor. : eurasiatisch mit mediterranem Charakter; colline-subalpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, szio-photophil, saxicol, Ca, basisches bis saures Substrat, 
V .  : im Ug. selten, Resgia, auf einem Block (0), Val Clozza, ob Schuls, mi 

phyllicm piliferi~nz und Oxyrliynchiic~n stunrtzii (J), 
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.) LOESKE (= An~blystegiurn conzpactorn [C.  MUELL.] 

1, & basisches Substrat, Brr 
Mauern uud Felsen bei Fontana, ziemlich häufig 

NP: - 

Farn. Entodontaeeae - ZwiecheBzahnmoose 

bis mässig saures Sub &um intrieatum (HARTM-) B. S. G. 
em Charakter ; montane-nivale Stufe 
, basisches bis neutrales Substrat, pH 8,6-6,9, 

ietum ~ecurUir0Shi~ (PHIL.) 
en Felsen (0), NP. : verbreitet 

col, mässig saures Substr 
pH 6,2-6,4 Brr xi-terricol, Ca, basisches Substrat, pH 

iceelurn ntontaiturn ang 
?turn montanum inelicet recurvirostris (PEIL.); Orthotlieciwit ru- 

fescem-PEa&pus-oßkri-Verband (HERZOG/HÖBLER) 
ichen Strada und Ramosc 7.: Sclamischot, an feuchtem Ca-Felsen (0), Felsen am Im, nahe Lischana (Zr), 

auf Ca-Tuff bei Vulpera (KslJ), NP: verbreitet, aber nicht sehr häufig 

:n (J/O), Tarasp, Font 
L schreberi [WILLD.) MOENKEM.) 

J/O), NP: wenig ver erika; colline-alpine Stufe 

, photo-sziophil, terri-humicol, neutrales, meist stark saures 
Substrat, pH 7,1-3,7, Brr, ATR: sehr hoch 

z. : Mak. : epigäiseh in verschiedenen Waldtypen, im Piceetuna montanuns meli- 
cetosum, Piceetum montanum abietinelletosum usw. 

Mik. : auf morschem Holz in den Verbänden des Nowellion cutuifoliae und 
halb Vulpera (Ks), des Tetruphidion pellucidae 

r. : im Ug. weit verbreitet, in Föhren- und Fichtenwäldern, auf Baurnstrünken, 
am Fuss von Bäumen, auch auf Blöcken, ebenso im übrigen Gebiet von Mar- 

podium purum [HEDw.] L tina-Schuh (O/Ks/ J), NP: verbreitet und sehr häufig 

c0Kne-montane-(alpine) 
OT.) PAR. (= E. orthocarpus [&UD.] LINDB.) saures Substrat, beinahe submediterranem Charakter; (co1line)-alpine Stufe 

egend basisches Substrat, pH 7,7- 
Väldern (Ks), 

r.: im Ug. selten, z.B. am SE-Rande der unteren Insel bei Strada (S 4/S S) ,  
ausserhalb der Hochwasser-Grenze (0), NP: - 

col, schwach bis mässig saures 



Soz. : Mik. : vorwiegend in epilithischen Gesellschaften, im Grimmion h 
im Grimnzietum elatioris pterigynandretosum, im Grintnlietum 
donnianae paraleucobrye~osunt ; selten epiphytisch 

Vbr. : im e. Ug. verbreitet und häufig auf Si-Blöcken und Felsen, ebenso 
Gebiet von Martina bis Schuls-Tarasp, auch an der Basis von Bä 
Teil in der Varietät filescens BOUL. und majzis DE NOT. (= ssp. 
(WEB. et  MOHR.) KINDB.; Sent-Tobel, auf Pinus; Fetan, ob dem 
institut. im Lärchen-Fichtenwald. auf Blöcken. 

Farn. Plagiotheciaceae - Schief büchsenmoose 

Isopterygiurn pulchellum (HEDw.) JAEG. 
Zyt.: dipl., n = 11, polypl., n = 22 

Soa.: Mik.: in Gesellschaften des morschen Holzes, im Nowellion c u r ~  
Kennart des Riccardio-Nowellietum curvifoliae; im Ptilio-Hy 
pallescentis und im Tetraphidion (Ordnungske~art )  

Vbr. : im Ug. selten 
R: zwischen Resgia und Sur En, in einem Fichtenbestand, auf mo 

Strunk (0), Tarasp, ob der Bonifaziusquelle; Zuorttälchen a 
tana (Ks), NP : 

Plagiothecium denticulahun (HEDw.)-B. C. G. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11; polypl., n = 25 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt, Subkosmopolit; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humicol, mässig bis stark saures Substrat, r 

4,9; HB: pH 4,54,2, Brr 
Vbr.: im Ug. selten, am gleichen Fundort wie Isopterygium seligeri, z 

Resgia und Sur En, am Fusse eines Fichtenstrunkes (0), Tarasp, 
Bonifaziusquellen (Ks/J), im Val Clozza, ob Schuls, 1400 m (J/O), 

NP: ZI 

Plagiothecium sylvaticum (BRID.) B. S. G. (s.l.?) 
Flor. : zirkumpolar ; colline-alpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-snxicol, schwach bis stark saures Si 

- - -  
fror. : zi~kumpolar; montane-(nivale) Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-saxicol, neutrales 11is mässig saures 

p H  7,O-5,5, Brr 
V . :  im Ug. nicht beohachtet, Tarasper Waldungen (var. nitidulum [ 

ROTH.) (Ks), 

Isopterygium seligeri (BRID.) DIX. = Plagiothecium silesiacnm [P. BEAUV.] 
Flor. : zirkumpolar ; coliine-subalpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, terri-humi-saprolignicol, schwach bis stark 

strat, pH 6,74,6, Brr 

p H  6,4-4,2, H ~ :  pH 4,3, stenoazid, Brr 
V . :  im Ug. nicht beobachtet, Tarasp, bei den Bonifaziusquellen (Ks), 



ienmoose 

aften, M Grimnzion ha Farn. Hypnaceae - Schlafmooae 

jus DE NOT. (= ssp. de 01, schwach-mässig saures Substrat, Brr, 
'inus; Fetan, ob dem Tij 

sch im Orilwtricl~etum speciosi pylaisietosunt (Leucodontetalia 

und teilweise häufig, besonders an Erlen, Fichten, Weiden 
usw., in den Auenwäldern von Strada-Resgia-Ramosch (0) 
R: Pradella (J), Tarasp-Bad-Tennisplatz; Fontana-Bonifaziusquelle, an 

Alnus, c.fr. (0) 
L: Martina-Val Gronda-Chaflur, an verschiedenen Bäumen, sehr häufig 

C. fr.; Plattamala, an Pinus; Sent-Tobel, Lärchenwald, an Larix, 
c.fr. (O),  Schub, Fetan, an Fichten und Lindenstämmen, auch an 
Bruchsteinen (J), häufig an Erlen (Ks) NP: - des bis mässig saures Subs 

allium incurvatum (BRID.) LOESKE 

. Meso-Xerophyt, sziophil, saxicol, basisches bis schwach saures Substrat, pH 
:iacunz [P. BEAW.] B. S. G. 7,4-7,2 ; SJ: pH 6,5-5,O ; Brr, ATR: gering 

Soz. : Mik. : Kennart im epilithischen Homomallietum invurvatae 
schwach bis stark saures Vbr. : im e. Ug. nicht beobachtet (0)  

R: Pradella; Val Zuort, ob Fontana (Ks), Tarasp, beim Tennisplatz, an 
zes, im Nowellion Block, C.&. (0) 

L X : Val Sinestra, auf Steinen, eher selten (J) NP: selten 

Fichtenbestand, auf mors 
isquelle; Zuorttälchen ob 

xi-corticol, polyedaphisch, basisches bis 
: pH 5,442, weite pH-Amplitude, Brr 

Soz. : . Begleitmoos in zahlreichen epigäischen, epilithischen und epiphyti- 
sehen Gesellschaften 

e-alpine Stufe Gr.: im Ug. zerstreut und nicht häufig, auf Felsblöcken und Baumstrünken im 
stark saures Substrat, pH Raume Ramosch-Pazza-Plattamala (0) 

R: Resgia-Sur En (0) 
sopterygium seligeri, zwis L X : Val Sinestra, eine Kolonie auf einem Baum; um Schuls-Tarasp selten 
istrunkes (0), Tarasp, bei NP: selten 

pnum paiiescens (J~EDw.)  P. BEAWY, var. reptile (MICHX.) HUSN. 
Zyt. : dipl., n = 11 
Flor. : zirkumpolar, montane-subalpine Stufe 
Oek.: Mesophyt, sziophil, corticol, mässig saures Substrat, pH 5,3-5,1, Brr 

ich bis stark saures Subs Soa. : Mik. : Kennart des Ptilio-Hypnetumpallesceatis (PEIL.), auf morschem Holz 
Vbr. : im Ug. selten, Plattamala, im Piceeturn monianum, BasisteiI einer Fichte (01, 

ifaziusquellen (Ks), NP: Tarasp, an einem morschen Baumstrunk (Ks), NP: selten 





&G. (=H.  fustigiurtum 

it, pH 7,4, Brr 

en Fichtenwald, 

me)-nivale Stufe 
s maissig saures Substri 

1 

Gesellschaften 
! Rarnosch-Pazza-Platt J 

,ach bis mässigsaures Si& 

5; Sur En-Pradella; Scuol 
,asplätze, unter Gebüsch 1 

i gend basisches, seltener sai 

In San Nicla nach Pra Ved 

tark saures Substrat, pH 6 

a auch im Piceetum monia? 

: im Ug. nicht selten, im Piceetziin sitbalpirzuaz von Plattamala, am Rande voll 
sogenannten «Kaltluftlöchern»; Resgia, im Alnetum (R 3) auf Baumstriin- 
ken mit Ptilidircltz pulcherrirnuna; zwischen Chaflur und Martina, in einem 
Fichtenbestand (O), ob Martina, an mehreren Stellen, im Piceetum montanunt 
(BISCHOFP/~), zwischen Aschera imd Vallatscha, besonders üppig (Ks), 

NP: ziemlich häufig und verlweitet 

odinm plicahim (WEB. et Moaa.) SCHIMP. 
or. : europäisch; montane-(nivale) Stufe 

~ e s & ~ e r o p h y t ,  aio-photophil, saxi-terricr 
saures Substrat, pH 7,4-6,& Brr 
im Ug. nicht häufig, 
R X : Val Lischana, am Weg, ca. 1590 

d, Ca, basisches, seltener schwach 

m, mit Abietinslh abietina (O), 

I Schuls-Tarasp, auf ~alkboden, in Waldungen, auf Gestein verbreitet 

I (Ks) 
L: Tschlin, unterhab der alten Kirche, am Wegbard; Val Sinestra, an 

einem Ca-Block (0), NP: verbreitet und häufig 

ium I rugosum (HEw.) KINDE. 
dipl., n = 10 

or. : zGkum~olar. mit kontinentalem Charakter; colline-nivale Stufe 
xerophyt, photophil, basisches bis massig 
Mak. : vielfach faziesbildend, zusammen m 

saures Substrat, pH 7,6-5,6, Brr 
it Abietinella abietcnu, im Piceetum 

schen Milcrogesell- 
-- - 

inontanuin nbietinelletosunr usw., ebenso in epilithi~ 
schaften 

Vbr.: im Ug. verbreitet und stellenweise häufig ' 

L: zwischen Martina und Chaflur, an verschiedenen Stellen; Plattamala- 
Paaza, In Fiehten-Fahren-Beständen, an und zwischen Blocken; 
Ramosch-Resgia, im Piceetum mozztanurn (94); ob Ramosch, Bos- 
cha grischa (0), Schule-Tarasp, hie und da auf Waldboden, mit Vor- 
liebe in Lichtungen und zwischen Föhren (J), 

NP: verbreitet und ziemliah häufig 

Fam. Hylocomiacetle - Hainmoose 

gtidiedelphus squarrom~ (HEDw.) WARNST. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11, 12 

F O :  zirkumpolar, disjunkt auch in Neuseeland; colline bis alpine Stufe 
~eso-)Iygro~h$, szio-photophil, terricol, 
schwach basisches Substrat, pH 7,14,4 ; SJ 

mässig bis stark saures, selten 
:weite pH-Amplitude, präferentes 

pH l>ei 5,s; KRUSENST.: p ~ L ~ e r t e  6,446, Brr, ATR: rnässig 
Sos. : Mak. : im Piceetum montanum angeIice~osum (ssp. co~oeicens [Kirioa.] Gut.) 

( Z R ) ;  Inseln von Panas-ch, oberhalb Ramosch (ZR), um Schuls, in 
nassen Wiesen längs des Inns (J) 
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Ramosch und Sur En (0). 

Vbr.: im Ug. zerstreut, Strada, im Alrietunt iiacaiiae; zwischen Resgia und 
mit Clirnncizrrn dendroides, auf einer Waldwiese; in nassen Wiesen 

Rhytidiadelphus triquetrns (HEDw.) WARNST. (= Hylocomiu~n triquetrttm [L.] B 
Zyt.: dipl., N = 6, 10 
Flor. : zirkumpolar ; colline-alpine Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, basisches bis stark saures Subs 

7,24,6, Brr, ATR: hoch 
So-.: Mak. : sehr häufig im Piceetum subalpirrurn, P. mor~anum usw., auch 

Endphasen epilithischer Mikrogesellschaften auftretend 
Vbr.: im Ug. verbreitet und häufig, das häufigste Waldbodenmoos, besonder 

Fichtenbeständen (0), Schuls-Tarasp, gemein auf Waldboden mit 
rniicin splenderis (J), 

Hylocomium pyrenaicum (SPRUC.) LINDB. 
Flor.: zirkumpolar; montane-alpine Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, terri-saxicol, schwach bis stark saures Substrat, p 

4,8, Brr 
Vbr.: im e.Ug. fehlend, Motta Naluiis, ob Schuls, an Felsblöcken (Ks), 

Hylocomium splendens (HEDw.) B. S. G. 
Zyt.: dipl., n = 10, 11, 12 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Neuseeland; colline-(nivale) Stufe 
Ock. : Mesophyt, szio-photophil, terricol, schwach basisches, meist mässig bia 

saures Substrat, pH 7,14,1; HB: pH 5,l; weite pH-Amplitude, p 
> 6 auf Substraten, auf welchen der Konkurrenzdruck circumneut 
Arten nicht zu gross ist (SJ), Brr, ATR: mittelstark, geringer als bei 
ziurn 

Soz. : Mak. : ähnlich Rlayt. triquetrus 
T b . :  stark verbreitet, aber doch etwas weniger häufig als Rl~ytidiadelphus 

in den Wäldern um Schuls die verbreitetste und häufigste Art auf W 

(J), NP : stark verbreitet und 

Farn. Buxbaumiaceae - Koboldmoose 

Buxbaumia indusiata BRID. (= B. virirlis MOUG. et NESTL.) 
Zyt.: dipl., n = 8 
Flor. : zirkumpolar, montane-subalpine Stufe 
Oek. : Mesophyt, sziophil, humicol, Saprophyt, saures Substrat, Brch 
Soz.: Mik.: im Riccardio-Scapaiiieturn urnbrosne, im Verband des Arowelliorr 

vvoline (PEIL.) 
Vbr.: im Ug. sehr selten 

R : zwischen Sur En und Pradella, im Fichtenwald, auf morschem 
strunk, mit Riccnrdia pahnnta und Lepiclozia reptnns usw., 196 

a 



Farn. Polytrichaceae - Haamützenmoose 
ese; in nassen Wiesen z 

-unduhtnm (HEDw.) P. BEAW. (= Catharinea undulata [HEDw.] WEB. ct 

~miuin triquetruin [L.] BR. 

P. montanuni usrv., auch 
:haften auftretend 

n auf Waldboden mit 

6g als Rlzytidiadelphus tr. 
d hädgstc Art auf Wald. 4,4; HB: pH 5,34,0, Brch, ATR: hoch 
stark verbreitet und reich Vbr. : im Ug. nicht häufig 

R :  in einem Abaetunr bei Resgia; am Weg von Sur En ins Val d'uina; 
ob Vnlpera; Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz (0) 

J - Plattamala, im Piceetum montanum, c.fr. (0); Schuls-Tarasp, in 
~oose Wäldern, mit Vorliebe in Lichtungen (Ksl J), ob Fetan, im Larchen- 

Fichtenwald (0), NP: zerstreut 

s Substrat, Brch 
i Verband des Nowellion C 

V .  : im Ug. häufigste Art der Gattung Polytrichum, zerstreut, an trockenen Wald- 
stellen, c.fr. 2.B. bei Pra Vegl; Plan de la Serra; ob Vulpera (0); Schnls- 
Tarasp, in Waldlichtungen und auf Heideland, nicht häufig (Ks), Fetan, im 
Lärchen-Fichtenwald (O), NP: verbreitet 

oz. : M&.: im Piceetum montanum angelicetosum (ZR)  
: im e. Ug. nur in den Auenwäldern beobachtet (0), meist steril, c.fr. bei Strada- 

San Nicla; ob Vulpera; Tarasp-Bad, ob dem Tennisplatz, an einer Böschung, 
C. fr. mit Polygonutum verticillatuni (O), NP: - 

DW.) P. BEAUV. 

, mit atlantischem Charakter; colline-(alpine) Stufe 
ophil, terricol, schwach bis mässig saures Substrat, pH 6,7-5,0, 

Vbr. : im e. U. nicht beobachtet 

I R : Plan de la Serra (C. fr.) ; Sur En-Pradella (0), nach KILLIAS ziemlich 
verbreitet, 'NP: - 

ehum alpinum L. ex HEDW. 
: dipl. ,n=7 
. : zirkumpolar, Subkosmopolit ; (montane)-nivale Stufe 
. Mesophyt, sziophil, tcrri-saxicol, mässig bis stark saures Substrat, Brch 
r. : im e. Ug. nicht beobachtet (0), Scuol-S. Jon, im Lärchen-Fichtenwald (O), 

Valiatscha (Ks), NP : verbreitet 
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Polytrichum juniperinum WILLD. ssp. strictum (BRID.) NYL. e t  SAEL. (= 
&NZ.) 

Flor. : zirkumpolar, mit borealem Charakter (auch in der Antarktis) ; CO 

Stufe 
Oek. : Hygrophyt, photo-sziophil, terri-turfophil, mässig bis stark saures 

pH 5,3-3,9, Brchs 
Vh.: im Ug. selten, ob Ramosch, östlich von V&, Ca. 1550 m, Moorwiea 

Tarasp, am Lai nair, auf torfigem Grund (KslO), 

Polytrichum longisetum BRID. (= P g a c i l e  DICKS.) 
Zyt. : polypl., n = 12, 14 
Flor.: zirkumpolar, disjunkt auch in Neuseeland; colline-(alpine) Stufe 
Oek. : Meso-Hygrophyt, szio-photophil, terri-humi-turficol, mässig bis st  

Substrat, pH 5,14,1, Brch - 
Vbr. : im e. Ug. fehlend, moorige Wiese am alten Weg von Vulpera zum 

(W? 
Polytrichum piliferum SCHREI). 

Zyt.: dipl., n = 6,7 
Flor. : Kosmopolit ; colline-nivale Stufe 
Oek. : Xerophyt, photophil, terri-areni-saxicol, mässig bis stark saures 

p H  6,2-4,5, Br& 
Soz. : Mik. : Begleiter in epilithisohen Gesellschaften, z. B. im Hedwigiet 

europaeum subalpinum und Grinzmieturn comntutnto-laevig 
epigäisch 

V . :  im Ug. verbreitet, besonders auf der linken Talseite, an offenen, 
Stellen, so im Raume Ramosch-Pazza-Plattamala; Resgia-Servie 
hang, auf Si-Blöcken (0), Schuls-Tarasp, trockene, kiesige Plätze, 
wieder (Ks), eher selten (J), 

B I B L I O G R A P H I E  

ABEL, W. 0. : Die Austmcknungsresistenz der Laubmoose. Smn 165-35, Wien 1956. 
ALBRECHT, H.: Zürcher Lebermoosiiora. 1/11. Rev. Bryol. et LichBn., Paris 1962-1968. 
ABSANN, J. : Hore des Mousses de la Suisse. Lausanne 1912. 
AMANN, J.: Bryogeographie de la Suisse. Zürich 1928. 
BARKMAN, J. J.: Das synsystematische Problem der MikrogeseUschaften innerhalb d 

nosen. Den Haag 1968. 
BARKMAN, J. J.: Phytosociology and Ecology of Cryptogamie Epiphytes. Assen N 196 
Bo~os,  A.: Bryogeographie und Bryoflora Ungarns. Budapest (mit den wichtigsten 

über Zytotaxonomie) 1968. 
BRAUN-BLANQUET, J.: Pflanzensoziologie. 3.Aukl., Wien 1964. 
ELLENBERG, H. : Vegetation Mitteleuropas. Stuttgar t 1963. 
ENGLER, A.: Syllabus der Pflanzcnfamilien. Bd. I. REIBERS, H.: Bryophyta. Berlin 195 
GRETEP, P. FINTAN: Die Laubmoose des oberen Engelherger Tales. Engelberg 1936. 
HAYBACH, G.: Zur Oekolagie und Soziologie einiger Moose und Moosgeselischaften des 

lichcn Wienenvaldes. Wicn 1956. 



NYL. et SAEL. (= P . s t n  

i der Antarktis) ; colline-al 

ssig bis stark saures Sub8 
e. Smn 168-a0, Wien 1959. 

silikatreicher Felsgesteine. Stolzenau 1955. 
ellinzona 1944. 

Uine-(alpine) Stufe 
irficol, mässig bis stark sa 

, G. : Die Moospsellsehaften der Wutachschlucht. Freiburg i. Br. 1965. 

jig bis stark saures Subs 

U, z. B. im Hedwigietu~n m eden), Uppsala 1964. 

:in cornniutnto-laevigatae, R, H.: Oekologische Untersuchungen im Unterengadin. S. 36-54. Das Klima. Liestal 

I'alseite, an offenen, s 

165-35, Wien 1956. 
ichbn., Paris 19624968. 

lpiphytes. Assen N 1969. 
. (mit den wichtigs~en S 

: Bryophyta. Berlin 1954. 
des, Engelberg 1936. 
Moosgeraellschaften des nord 




